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Grußwort zur Eppler Kerwe
Eppelheim feiert Kerwe und alle sind herz-
lich dazu eingeladen, miteinander zu feiern. 
Traditionell am 02. und 03. Oktober  möchte 
ich gerne viele nette Menschen auf dem Ker-
weplatz begrüßen. Der Kerweborscht hat 
wieder sein schwarzes Buch gefüllt und wird 
nicht nur dem Rathaus die Leviten lesen. 
Zur Eröffnung sind neben den Böhmerwäld-
lern auch die ungarischen Freunde aktiv. Wer in diesem Jahr 
das erste Fass Freibier anstecken darf steht noch nicht fest. 
Die Vereine sind gerüstet, alle Besucher, ob jung oder älter, mit 
allerlei Köstlichkeiten zu verwöhnen.
Normalerweise haben wir keine Wetterprobleme. Aber nach 
dem verregneten Sommer hoffen wir alle, dass nur die Kehlen 
der Besucher nass werden. Es wäre zu wünschen, dass der 
Wetterprophet wie in fast allen Jahren davor, wieder ein Freund 
unserer Vereine ist.
Wir freuen uns auf zwei schöne, unterhaltsame Tage und wün-
schen uns Sonne, Wärme, Vergnügen, Abwechslung, gutes 
Essen und Trinken und vor allem eine friedliche Kerwe.
                     Ihr Dieter Mörlein

Antrittsbesuch von Landrat Stefan Dallinger 
in Eppelheim
Das Verhältnis zwischen Eppelheim und 
Kreis ist sorgenfrei
Dies bekräftigen Landrat Stefan Dallinger und Bürgermeister Dieter 
Mörlein anlässlich des Antrittsbesuchs von Landrat Dallinger. 
Bürgermeister Dieter Mörlein begrüßte Stefan Dallinger mit den 
Worten „uns geht es gut“ und meinte damit die Finanzen der Stadt 
Eppelheim. Mörlein und Dallinger kennen sich schon lange. Schon 
während Dallingers Tätigkeit als Bürgermeister in Schwetzingen 
und anschließend bei der Metropolregion hatten die Beiden mit-
einander zu tun. Auch in Sachen Stadion und Wildansiedelung im 
Süden Eppelheims war der jetzige Landrat beteiligt. Leider wurde 
weder aus dem Bau des Stadions etwas, noch aus der Wilderwei-
terung, was Stefan Dallinger ausdrücklich bedauerte, da er die Wild 
Werke für ein Aushängeschild dieser Region hält.
Landrat Stefan Dallinger hat sich drei Schwerpunkte gestellt: Wirt-
schaftsförderung, Bildung und Klimaschutz. Und beim Thema 
Wirtschaftsförderung kam das Gespräch schnell wieder auf die 
Wild Werke zurück; denn Dallinger geht es nicht nur um die Neu-
ansiedelung von Unternehmen, sondern auch um die Bestands-
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Deutsches Hasenmuseum im 
Wasserturm

Ab Oktober 2010 ist das Museum immer am 
1. Freitag im Monat von 14 - 17 Uhr geöffnet.

Auftaktveranstaltung ist am 
Freitag, 01. Oktober 2010, 13.30 - 17.00 Uhr,

Wasserturmplatz. 
Auf die Besucher warten 30 l Freibier, 

so lange der Vorrat reicht!
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
            Tel.: 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,          Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
           Tel. 5 63 98 63

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel. 01805 304505

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
         Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 01.10.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Straße 9,
HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Samstag, 02.10.
Bergheimer-Apotheke, Bergheimer Straße 47,
HD-Bergheim, Tel. 2 26 06 
Sonntag, 03.10.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20,
HD, Tel. 16 04 16
Montag, 04.10.
Hof-Apotheke, Sofienstraße 11, 
HD, Tel. 2 57 88 
Dienstag, 05.10.
Mahilden-Apotheke, Schwarzwaldstraße 27,
HD-Kirchheim, Tel. 78 28 18
Mittwoch, 06.10.
Kurpfalz-Apotheke, Mannheimer Straße 242,
HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
Donnerstag, 07.10.
Apotheke im Kaufland, Eppelheimer Straße 78,
HD-Pfaffengrund, Tel. 7 50 91 91 
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Aus dem Ortsgeschehen

Amtliche Bekanntmachungen

Amtsgericht Heidelberg - Abteilung 50 -
Zwangsversteigerung am Donnerstag, 18. November 2010, 11 Uhr, in 
Heidelberg, Amtsgerichtsgebäude, Czernyring 22/10-12, Sitzungszimmer 
241, 2. Obergeschoss
Grundbuch von Eppelheim Nummer 4.748:
Flurstück-Nummer 4.623 Gebäude- und Freifläche, Schläuchenweg 2, 
27,23 a
Infos: www.zvg.com.de oder im Schaukasten Rathaus Eppelheim

Amtsgericht Heidelberg - Abteilung 50 -
Zwangsversteigerung am Donnerstag, 18. November 2010, 08.30 Uhr, in 
Heidelberg, Amtsgerichtsgebäude, Czernyring 22/10-12, Sitzungszimmer 
241, 2. Obergeschoss
Grundbuch von Eppelheim Nummer 4.780:
Flurstück-Nummer 4.749 Gebäude- und Freifläche, Schläuchenweg 2, 
44,73 a
Infos: www.zvg.com.de oder im Schaukasten Rathaus Eppelheim

pflege. Deshalb wollen Mörlein und Dallinger demnächst die Wild Werke und deren 
Chef besuchen.
Dieter Mörlein sprach auch die Problematik um die Rhein-Neckar-Halle an. Eppel-
heims Stadtoberhaupt schlug vor, an deren Stelle ein Sport- und Kongresszentrum 
zu bauen, das auch vom Kreis genutzt werden könnte. Diese Idee hatte Mörlein bei 
der Diskussion um das Kongresszentrum in Heidelberg.
Für ein solches Großprojekt sieht Landrat Dallinger jetzt nicht die richtige Zeit. Vor 
allem im Hinblick auf den kommenden Haushalt 2011.
Der Landrat und auch Mörlein sehen die Finanzlage für das Jahr 2011 als proble-
matisch an. Investieren heißt in diesem Jahr vermutlich Verzicht auf Schuldenab-
bau, Zugriff auf die Rücklagen und eventuelle neue Schulden, betonte der Chef der 
Kreisverwaltung. Er will nicht, dass die Gemeinden und Städte unter einer höheren 
Kreisumlage leiden müssen.
Beide waren sich jedoch einig, dass man für 2012 doch schon wieder einen Silber-
streif am Horizont sehen würde.
Bürgermeister Mörlein sprach auch die Verkehrsproblematik in Eppelheim an, spe-
ziell die Herausnahme der Landesstraße (Hauptstraße) aus dem Ort. Er will eine 
Herabstufung erreichen. 
Die Rede kam auch auf die Patrick-Henry-Village, die in absehbarer Zeit durch den 
Abzug der amerikanischen Streitkräfte frei wird. Dieter Mörlein ist der Meinung, 
dass hier auch darüber nachgedacht werden muss, wie Eppelheim angebunden 
werden kann. Stefan Dallinger betonte, dass hier mehrere Städte und Institutionen 
gefragt sind, neben Heidelberg auch der Kreis und die Metropolregion.
Abschließend sprachen Bürgermeister und Landrat über die sanierten Schulen und 
Bürgermeister Dieter Mörlein betonte, dass es eine gute Lösung war, die Schulen 
und Hallen über ÖPP zu sanieren. 
Landrat Stefan Dallinger und Bürgermeister Dieter Mörlein waren sich am Ende des 
Gesprächs einig, dass die Ideen sicher nicht ausgehen und man auch weiterhin ein 
freundschaftliches Verhältnis pflegen wird. 

Fortsetzung von Seite 1
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VZ 40 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

Kinderflohmarkt bei der 
Eppler Kerwe
Der Kinderflohmarkt im Rahmen der Eppler Ker-
we findet am 

Samstag, den 02. Oktober, 
von 10-16 Uhr, 

im Kerwegebiet - Blumenstraße, Scheffelstraße und 
Rudolf-Wild-Straße zwischen Blumenstraße und 
Spitalstraße - statt.

An alle Eltern und Erziehungsberechtigte, 
deren Kinder die 1. bis 4. Klasse in Eppel-
heim besuchen und noch nicht schwimmen 
können!
Die Stadt Eppelheim bietet in den Herbstferien von Montag, den 
1. November 2010, bis einschließlich Samstag, den 7. November 
2010, in Kooperation mit dem Eppelheimer Schwimmverein SG 
Poseidon nunmehr zum 7. Mal einen Nichtschwimmerkurs für alle 
Eppelheimer Grundschüler/-innen an.
Interessierte Eltern können ihre Kinder bis einschließlich 15. 
Oktober 2010 bei der Stadtverwaltung Eppelheim, Frau Marion 
Platzek, vormittags unter der Rufnummer 06221/794-112, oder 
per Email unter m.platzek@eppelheim.de, anmelden.
Wir freuen uns auf die Anmeldung Ihres Kindes und stehen für 
Fragen selbstverständlich gerne zur Verfügung.
Ihre Stadtverwaltung Eppelheim

VZ 10 Zentrale Dienste, Ordnungs- und Sozialwesen

Mit Schulranzen statt Plastiktüte zum Unterricht 
Am Weltkindertag wurden über 1000 Schulranzen für Kinder 
in Südafrika in Container verladen  
(sg) Während hier ausgemusterte, gut erhaltene Schulranzen auf 
den Sperrmüll wandern, in Kellern oder Dachböden ihr ausgedien-
tes Dasein fristen, gehen Kinder aus Südafrikas Armenvierteln mit 
einer Plastiktüte zur Schule. Einen Ausgleich schaffen zwischen 
arm und reich wollte die Eppelheimerin Irmintraut Höft und hatte im 
letzten Jahr die Aktion „Ranzen für Afrika“ ins Leben gerufen. Aus 
anfänglich 30 gespendeten Schulranzen wurden mittlerweile über 
1000. Im Bauhof der Stadt wurden sie gesammelt und gelagert. 
Höft zeigte sich überaus dankbar für das Entgegenkommen von 
Verwaltung und Bauhofleitung. 
Am Weltkindertag, der unter dem bundesweiten Motto „Respekt 
für Kinder“ stand, wurden die Schultaschen unter Aufsicht von 

Bauhofleiter Jürgen Collmer für den Transport nach Südafrika ver-
laden. Bürgermeister Dieter Mörlein ließ es sich nicht nehmen, der 
Containerbeladung persönlich beizuwohnen. Er freute sich, dass 
die Schultaschen durch dieses Projekt eine sinnvolle Nutzung 
erfahren. 
Die Ranzen wurden zunächst in reißfeste Transporttaschen, soge-
nannte „Big Bags“, verstaut. Fast zwei Dutzend dieser Taschen 
bekam Irmintraut Höft von der Firma Sokuflex Behälter GmbH 
aus dem norddeutschen Kellinghusen gespendet, weitere wurden 
von HeidelbergCement zur Verfügung gestellt. Per Gabelstapler 
wurden die mit Ranzen gefüllten Großtaschen von den Bauhof-
mitarbeitern verladen. Zur Hand gingen ihnen Helfer des Malteser 
Hilfsdienstes und der christlichen Baptistengemeinde Heidelberg. 
Danach machte sich der Container auf den Weg zum Abfahrtshafen 
nach Antwerpen. Die Stadt ist als Absenderin der Containerfracht 
eingetragen. „Da geht die Sendung, so hoffe ich, umso problem-
loser durch den Zoll in Kapstadt“, erklärt Höft. In rund vier Wochen 
werden in Südafrika die Kinder die gespendeten Ranzen aus 
Eppelheim und der ganzen Region freudestrahlend als Geschenk 
entgegennehmen können.  Empfänger ist die Kindermission „Equi-
librium“, was übersetzt so viel wie „Ausgleich“  bedeutet. Zur Dek-
kung der Kosten für Container und Verfrachtung leistete Irmintraut 
Höft viel persönlichen Einsatz. Sie initiierte verschiedene Verkaufs-
aktionen und warb um Spenden. „Ohne die Kollekte des ökumeni-
schen Einschulungsgottesdienstes im vergangenen Jahr und ohne 
das Benefizkonzert des Gospelchors Schwetzingen wäre es nicht 
zu schaffen gewesen, den Container zu finanzieren“, verdeutlichte 
Höft. 

ÖPP

Übergabe Gasbrenner 
an die Schulen des Schulzentrums Eppelheim
Aufgrund der niedrigeren Ausgaben für Vandalismusschäden seit 
Beginn des ÖPP-Projektes Eppelheim im Schulzentrum Eppelheim 
wird, wie im ÖPP-Vertrag zwischen der Stadt Eppelheim und dem 
Betreiber b.i.g. vereinbart, diese Ersparnis wieder direkt an die 
Schulen zurückgegeben. Um jedoch alle Schulen mit der benötig-
ten Anzahl an Gasbrennern ausstatten zu können, reichte der beim 
Vandalismus eingesparte Betrag leider nicht aus. Doch aufgrund 
der fruchtbaren ÖPP-Partnerschaft hat die b.i.g. den fehlenden 
Restbetrag aus eigenen Mitteln zur Verfügung gestellt.
So konnten am 22.09.2010 150 Gasbrenner im Gesamtwert von 
ca. 45.000,- Euro an die Schulen übergeben werden, finanziert 
durch den ÖPP Partner b.i.g. facilitymanagement gmbh & co.kg. 
Der wirtschaftliche und pflegliche Umgang mit den sanierten Schu-
len auf Grundlage des partnerschaftlichen Miteinanders aller am 
ÖPP-Projekt Beteiligten, bringt auch direkte Vorteile für die Schü-
lerinnen und Schüler. 
Die Gasbrenner werden von den Schulen in den naturwissen-
schaftlichen Fächern genutzt und stellen das momentane non-
plus-ultra auf dem Gasbrennermarkt dar. Somit sind die Schulen 
für zukünftige Lernerfolge mehr als gut gerüstet.
Der im Rathaus zuständige ÖPP-Projektleiter Stanislaus Krawczyk 
bedankte sich bei den Schulvertretern, dass sie bei der Übergabe 
dieser Gasbrenner anwesend sind. Er dankte dem ÖPP-Partner für 
dieses großzügige Geschenk und betonte, dass es sich nicht um 
gewöhnliche Gasbrenner handelt, sondern um welche der neue-
stens Generation mit einer elektronischen Zündung. 
Dieses Geschenk war, wie bereits erwähnt, durch die niedrigeren 
Ausgaben für Vandalismusschäden in der Vergangenheit möglich. 
Leider musste in diesem Jahr schon sehr viel Geld für die Besei-
tigung von Vandalismusschäden aufgewendet werden. Die Stadt 
zahlt dem ÖPP-Partner eine jährliche Pauschale für die Beseitigung 
dieser Schäden. Sollte dieser Betrag nicht ausreichen, muss die 
Stadt eventuell noch eine Nachzahlung leisten. Eine Tatsache, die 
auch der ÖPP-Partner sehr bedauerte; denn es bleibt dann viel 
weniger Geld für solche Geschenke übrig oder eben auch kein 
Geld, wenn diese Schäden Überhand nehmen. Krawczyk hofft, 
dass ein solcher Fall nicht eintritt. 
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Die Stände sind so einzurichten, dass die Besucher ohne Behin-
derung durch die betroffenen Straßen laufen können. Außerdem 
muss gewährleistet sein, dass die Rettungsfahrzeuge bei Bedarf 
problemlos vorbeifahren können.
Teilnahmeberechtigt sind Eppelheimer Kinder im Alter von 
6-14 Jahren. Wir bitten, diese Vorgaben zu beachten!

Am Kerwemontag, 
04. Oktober 2010
sind das Rathaus 

und 
die Stadtbibliothek 

geschlossen!

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

„Leselust statt Lesefrust: Lesen und Schrei-
ben lernen – eine schwierige Sache?!“
Am Montag, den 18.10.2010 um 16:30 Uhr wird in der Stadtbi-
bliothek Eppelheim dieser Fachvortrag (von Josephine Kraft-Blaich) 
im Rahmen der Frederick Wochen (vom 11.10. – 22.10.2010) für 
interessiertes Publikum sowie Eltern, Lehrer und Erzieher/innen 
angeboten.
Viele Kinder lernen so leicht sprechen, lesen und schreiben, dass 
oft vergessen wird, wie schwierig es wirklich ist, sich die deutsche 
Sprache in Wort und Schrift zu erarbeiten. 50.000 Wörter, Recht-
schreibregeln, die sich entwickelt haben und die sich nicht immer 
logisch erklären lassen sowie viele Ausnahmen von der Regel und 
eine Grammatik, an der auch mancher Erwachsene noch scheitert, 
machen die deutsche Sprache zu einer schweren Sprache.
Andere Kinder bekommen diese Schwierigkeit deutlich zu spüren 
und stehen unter dem Druck, dass flüssiges Lesen und richtiges 
Schreiben für den schulischen und späteren beruflichen Erfolg 
immer wichtiger werden.
Welche intellektuellen und deduktiven Leistungen muss ein Kind 
erbringen, um vom einzelnen geschrieben Wort zum flüssigen Text 
zu kommen – und ihn auch versteht? Wie unterstütze ich mein Kind 
bei dieser Leistung, damit der Spaß und der Erfolg beim Lesen und 
Schreiben lernen nicht zu kurz kommt?
In dem Vortrag dazu werden Lösungswege und praktische Bei-
spiele dazu aufgezeigt, sowie im Überblick beispielhafte passende 
Lektüre dazu vorgestellt.
Die Referentin Frau Josephine Kraft-Blaich ist seit Herbst 2009 Lei-
terin des LOS in Heidelberg. Die Lehrinstitute für Orthographie und 
Schreibtechnik (LOS) widmen sich seit mehr als 25 Jahren der päd-
agogischen Diagnose und Therapie der Lese- und Rechtschreib-
schwäche. An rund 200 Standorten in Deutschland, Luxemburg 
und Österreich werden nach dem Prinzip „Fördern durch Fordern“ 
inzwischen jedes Jahr im Durchschnitt 20.000 Kinder und Jugend-
liche erfolgreich betreut. 

Das mobile Puppen- und Figurentheater 
„theater en miniature“ spielt

Der Grüffelo
ein Theaterstück für mutige Mäuse ab 4 Jahren

am Freitag, 15. Oktober 2010 um 15 Uhr
in der Stadtbibliothek Eppelheim

Eintritt 2,50 Euro
Karten zu den Öffnungszeiten in der Stadtbibliothek.

Vorbestellung Mo-Fr unter Tel.:  06221 / 766290
Der große Wald ist voller Gefahren. Da ist es gut, wenn man 
einen starken Freund hat. Und wenn man keinen hat, erfindet 
man sich eben einen.
Die kleine Maus ist unterwegs im Wald und alle scheinen es gut 
mit ihr zu meinen. Der Fuchs lädt sie zur Götterspeise ein, die 
Eule bittet zum Tee und die Schlange zum Schlangen-Mäuse-
Fest. Aber die Maus hat immer schon eine Verabredung: mit 
ihrem Freund, dem schrecklichen Grüffelo. Den hat sie sich 
zwar nur ausgedacht, aber wenn sie ihn ihren Möchte-gern-
Gastgebern beschreibt, wollen die doch lieber alleine speisen. 
Der Grüffelo ist ein praktischer ausgedachter Freund! - Doch 
dann taucht er auf einmal wirklich auf, und sein Lieblings-
schmaus, sagt er, ist Butterbrot mit kleiner Maus. Das ist nicht 
so praktisch. Aber was eine clevere kleine Maus ist, die lehrt 
auch einen echten Grüffelo das Fürchten.

Freiwillige Feuerwehr

Am Dienstag den 22.09.2010 wurde um 
19:47 Uhr die Freiwillige Feuerwehr Eppelheim zu einem Woh-
nungsbrand in der Karlstraße alarmiert. 
In einer Erdgeschosswohnung ist aus bisher unbekannten Grün-
den ein Feuer ausgebrochen. Ein Bewohner des Hauses bemerkte 
den Brand und alarmierte die anderen Hausbewohner, so dass 
diese das Gebäude rechtzeitig verlassen konnten.
Während den Löscharbeiten entdeckten die Einsatzkräfte noch 
einen Hasen in der Brandwohnung und brachten diesen in Sicher-
heit.
Um sicher zu gehen, dass sich niemand mehr in dem Gebäude 
aufhält und somit den gesundheitsschädlichen Rauchgasen aus-
gesetzt ist, wurde parallel zu den Löscharbeiten das gesamte Haus 
noch einmal durchsucht.

Jugendrotkreuz

Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! 
Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! Neu! 
Hallo! 
Wir sind das Jugendrotkreuz Eppelheim und wir wollen ab dem 
07. Oktober 2010 für Kinder von 6 bis 10 Jahren eine neue 
Gruppe eröffnen. Als Lebensretter von morgen üben wir Erste Hilfe, 
machen Spiele, basteln und vieles mehr. Damit wir zeigen können 
was wir gelernt haben gehen wir auf Wettbewerbe und natürlich 
machen wir auch mal Ausflüge (Schwimmbad, Nachtwanderung) 
oder fahren ins Ferienlager.
Bist Du zwischen 6 und 10 Jahre alt und hast donnerstags von 
17.00 bis 18.30 Uhr Zeit? (Heimfahrservice inklusive) Mitgliedsbei-
trag brauchst du bei uns nicht zu bezahlen.
Dann komm doch mal vorbei! Du findest uns im DRK Bereitschafts-
heim (bei der Feuerwehr) der Eingang ist im Hof. Bei Interesse bitte 
melden jrk@drk-eppelheim.de oder Tel.: 7251148 Wir beantwor-
ten gerne alle Deine Fragen und freuen uns auf Euch. Bist du älter 
darfst du gerne in die Gruppe von 19.00 bis 20.30 Uhr kommen.
Du kannst uns auch am Kerwestand des DRK Eppelheim besu-
chen.
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    Geburtstage der kommenden Woche

Montag, 04. Oktober
Renate Rau                    78 Jahre
Emil Missauer         74 Jahre
Dienstag, 05. Oktober
Norbert Auth         79 Jahre
Wilfriede Schatton        78 Jahre
Inge Wüst         71 Jahre
Mittwoch, 06. Oktober
Gert Plaucit         88 Jahre
Heinz Gallery         80 Jahre
Kate Belc         72 Jahre
Donnerstag, 07. Oktober
Horst Gärtner         76 Jahre
Karl Koller         76 Jahre
Hans Jakob Böhm        75 Jahre
Freitag, 08. Oktober
Olga Samouili         84 Jahre
Zdenek Kanok         80 Jahre
Erich Gabler         71 Jahre
Hans-Joachim Thomas        70 Jahre
Samstag, 09. Oktober
Ingeborg Hildenbeutel        74 Jahre
Sonntag, 10. Oktober
Vera Grießenauer        77 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!

Veranstaltungen der Stadt

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1435 / Tel. 76 04 06
1 Couchgarnitur (2sitzer, 3sitzer, 1 Sessel, Eiche, lose Kissen)
Lfd. Nr. 1436 / Tel. 76 91 82
1 Hülsta-Schlafzimmerschank (80er Jahre), 300x240x42 cm, 
hellbeige+Buche
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-401 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de
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Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:      Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo - Fr  10-18 Uhr               Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
Sa         10-13 Uhr               Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 02.10. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  16.30 Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 03.10. 11.00 Hl. Messe mit Familiengottesdienst   
   - Erntedankfest -
  18.00 Feierliche Eröffnung der Rosenkranz-  
   andachten
Di. 05.10. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 06.10. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
  11.30 Erntedankgottesdienst des Kindergar  
   tens St. Luitgard
Do. 07.10. 17.00 Erntedankgottesdienst des Kindergar  
   tens St. Elisabeth (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 03.10. 09.30 Hl. Messe - Erntedankfest -
Wieblingen
Sa. 02.10. 18.00 Hl. Messe unter Mitwirkung des   
   Kindergartens - Erntedankfest -
Treffpunkte
Mo. 04.10. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 05.10. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 06.10. 10.30 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 07.10. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Termine:
Erntedank
Die Gaben des Erntedankaltars möchten wir auch in diesem Jahr 
nach dem Gottesdienst (03.10.10) an Sie weitergeben. Wir bitten 
hierfür um eine Spende für das Kinderhospital in Bethlehem.
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist am Kerwemontag geschlossen.
Kerwemontag
Zum Kaffeenachmittag am Kerwemontag, 04.10.10, laden wir 
alle ab 14.30 Uhr in das Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstr. 
33, herzlich ein.
Hierfür bitten wir um Kuchenspenden. Der Kuchen kann an diesem 
Tag ab 13.00 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. Herzli-
chen Dank!
Die Kinder unserer Kindergärten laden alle herzlich ein zu 
ihrem Erntedankgottesdienst:
Kindergarten St. Luitgard: Mittwoch, den 6. Oktober 2010, um 
11.30 Uhr in der Christkönigkirche.
Kindergarten St. Elisabeth: Donnerstag, den 7. Oktober 2010, 
um 17.00 Uhr in der Josephskirche.
Kfd-Frauengemeinschaft
Die Frauengemeinschaft lädt herzlich ein am Donnerstag, den 
07.10.10, um 18.00 Uhr zur Erntedankfeier ins Gemeindehaus 
St. Franziskus.
Einladung zum ökumenischen Kinderbibeltag in der Seel-
sorgeeinheit - Franz von Assisi
Naturschützer, Mönch, Musiker…
Was war er? Außenseiter oder cooler Typ?
Mehr über IHN und sein Leben erfahrt Ihr beim ökumenischen 
Kinderbibeltag.
Wann: Samstag, den 09. Oktober 2010 von 9.30 – 15.00 Uhr
Wo: Katholisches Gemeindehaus Wieblingen
Wer: Vorschulkinder – 6. Klasse
Wieviel: 1. Kind  3 Euro; 2. Kind  2 Euro; 3. Kind  1 Euro;  
 4. Kind  frei,                         incl. Mittagessen
Also gleich anmelden bei:
Eva-Schmitt@web.de oder Tel. 16 71 32.

Kirchliche Nachrichten 
Fr 01.10.  16.00 Picco- Paulis (Kindergruppe für   
   Grundschüler): Olympiade
  18.00 Teestube - entfällt -
               18-20 Abgabe der Erntedankgaben im   
   Gemeindehaus
  18.30 Kirchenchor
  20.00 Singkreis
Sa.    02.10.     09-12     Abgabe der Erntedankgaben im   
   Gemeindehaus            
                 Stand der Teestube auf der Kerwe 
So 03.10. 10.00 Familiengottesdienst zum Erntedank
   mit den Kindergärten und dem
   Posaunenchor
   Im Anschluss: Abendmahl
   Pfr. Schilling
          ab  11.00 Stand der Teestube auf der Kerwe
  20.30 Meditation
Mo 04.10.  Pfarramt geschlossen
  16.30 Teenie-Treff 
  18.00 Werkkreis
Mi 06.10.  10-11.30 Krabbelgruppe
  15-18 Konfirmandenunterricht
  18.00 Frauenkreis: Zwiebelkuchen u. neuer  
   Wein



739. Woche
01. Oktober 2010

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      10 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Schulen und Kinderbetreuung

  19.00 Abendandacht, Pfr. Göbelbecker
  20.00 Posaunenchor
Do 07.10. 14.00 Senioren-Treff
  16.00    Sing- und Spielgruppe
  20.00 Ökumenische Gemeindebriefredak-
   tionssitzung
Fr 08.10.  15.00 Kindergartenausschuss
  16.00 Picco- Paulis (Kindergruppe für   
   Grundschüler): Olympiade 
  18.00 Teestube
  18.30 Kirchenchor
  20.00 Singkreis
Dieses Jahr -- NEU-- am Kerwestand der Teestube (02. u. 
03.10.10)
Samstags grillen wir leckere Hamburger und
Sonntags ab 11.30 Uhr gibt es spanische Paella von unse-
rer Paellaköchin  Maria, sowie Kaffee und hausgemachter 
Kuchen.
Wie die Jahre davor gibt’s frische Waffeln und samstagabends 
Live-Musik und kühle Getränke.
Kuchenspenden nehmen wir dankend an. (Bitte am Stand 
abgeben.) Wir freuen uns auf viele Besucher an unserem 
Stand!!
Bitte beachten:
Am Montag, den 04.10.2010 ist das Pfarramt ganztags 
geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Kindergarten Friedrich Fröbel
Am 09.10.2010 laden wir ganz herzlich ein zum offiziellen Einwei-
hungsfest der Krippe
Wir feiern die Fertigstellung der Kinderkrippe, die unseren Kinder-
garten um 20 Plätze für die Betreuung von Kleinkindern im Alter 
von 0 – 3 Jahren erweitert. 
Das Fest beginnt um 15.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst im 
Kindergarten , Otto- Hahn- Str. 1a .
Später am Nachmittag haben Sie Gelegenheit, die neuen und alten 
Räume zu besichtigen und bei Kaffe und Kuchen und anderen 
Leckereien mit den Familien und Mitarbeiterinnen ins Gespräch zu 
kommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Erntedankfest am 3. Oktober 2010
Herzliche Einladung zu unserem Erntedankgottesdienst am 3. 
Oktober 2010, 10.00 Uhr, in die Pauluskirche. Die Kinder unserer 
drei evangelischen Kindergärten werden den Familiengottesdienst 
mitgestalten. Im Anschluss feiern wir Abendmahl.
Haben auch Sie in diesem Jahr Grund „Danke“ zu sagen? Es  wäre 
schön, Sie könnten mit uns Gottesdienst feiern und mit vollem 
Herzen in den schönen Choral „Nun danket alle Gott“ einstimmen. 
Wir wollen für den Erntedankgottesdienst den Altar mit unseren 
Dankgaben schmücken. Es würde uns freuen, wenn Sie sich daran 
beteiligen könnten. Die Pauluskirche wird am Freitag, 01. Oktober, 
von 18.00 bis 20.00 Uhr und am Samstag, 02. Oktober von 9.00 
bis 12.00 Uhr geöffnet sein.
Auch in diesem Jahr geht der Erlös der  Erntedankgaben 
an unsere „Partnerschule“ in Farakala/Mali und wird ver-
wendet zur Senkung der hohen Analphabetenrate in diesem 
afrikanischen Land.
Einladung zur Gemeindeversammlung der ev. Kirchenge-
meinde Eppelheim, Sonntag, 10. Oktober, Gemeindehaus
Liebe Gemeindemitglieder,
wir laden Sie herzlich zur diesjährigen Gemeindeversammlung 
ein! Womit hat sich der Kirchengemeinderat im vergangenen Jahr 
beschäftigt? Was bewegt Hauptamtliche und Ehrenamtliche der-
zeit? Wie wurden die Aufgaben im Hauptamtlichen-Team neu auf-
geteilt? Und wie geht es mit den in der Zukunftskonferenz sowie im 
Rahmen der Visitation angestoßenen Themen weiter? 
Diese und weitere Aspekte wollen wir am 10. Oktober zwischen 
11:00 Uhr und 12:30 Uhr diskutieren. Wir freuen uns auf Ihre 
Fragen, Anregungen und Diskussionsbeiträge !
Damit auch Familien teilnehmen können, ist für Kinderbetreuung 
gesorgt.
Die Vorsitzenden
Armin Scheuermann   Hanna Hahne 
Tagesordnung
Bericht des Kirchengemeinderats – darin: Arbeit mit und an den 
Visitationsergebnissen
Zukunftskonferenz – Rückblick und Ausblick – wie geht es weiter?
Neue Aufgabenverteilung im Hauptamtlichen-Team mit Pfarrer 
Schilling

Gemeindebrief: Neue Gedanken – Ihre Meinung ist gefragt!
Kindergartenprojekte
Haushaltsplan – Schwerpunkte und finanzielle Situation
Verschiedenes

Friedrich-Ebert-Schule

Lehrreich und unterhaltsam: Neue Themen-
kurse bereichern das Ganztags-Bildungspro-
gramm der Friedrich-Ebert-Schule 
Sport, Musik, Kreativität und Gruppenerlebnisse: Seit Schuljah-
resbeginn finden wieder montags und dienstags nachmittags 
zahlreiche Themenkurse statt, die das Bildungsprogramm der 
Friedrich-Ebert-Grund- und Werkrealschule als Ganztagesschule 
bereichern. Die neue FRITZ-Schülerredaktion hat sich auf den Weg 
gemacht und berichtet live aus einigen Themenkursen:
„Kegeln“: Tobias Lacher ist der Leiter des „Kegel“-Kurses. Er ist 
Eppelheimer Bundesliga-Spieler. Im Themenkurs sind 17 Schü-
ler/innen. Es gibt gerade zwei Mannschaften, die sich in zwei 
Reihen aufstellen und gegeneinander kegeln. Tobias zeigt den 
Keglern Tricks, zum Beispiel, 1-2 Schritte nach rechts zu gehen 
und dann versuchen in die Mitte zu werfen. Alle kegeln sehr 
begeistert (Foto). Die Stimmung ist gut. (Marko, Kl. 5a; Lennart, 
Kl. 3b)
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Ev. Kindergarten Scheffelstraße

Der Kindergarten Scheffelstraße lädt ein zum
Herbstflohmarkt

am Samstag, 16. Oktober 2010 von 14 Uhr bis 17 Uhr
im Ev. Gemeindehaus in Eppelheim

Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei uns – 
unsere Cafeteria hat für Sie geöffnet.

Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt.
Standgebühr: Tisch 6,- Euro, Ständer 2,- Euro 

(Tische sind vorhanden)
Kinder verkaufen Kinderspielzeug umsonst!!!

Reservierung unter Tel. 7 96 31 81 (E. Sommer) oder 
Tel. 78 33 87 (K. Keller) oder katrin-kim@web.de

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat

Im Themenkurs „Schulmannschaft Basketball“ sind 17 Schüler/
innen. Die Kleinen in der Gruppe üben Freiwürfe und die Großen 
Pass-Spiel. Frau Scheffzek, die Leiterin, guckt, ob es alle richtig 
machen. Sie lobt alle sehr. (Egzon und Darko, Kl. 5a)
Im Themenkurs „Schmuckstücke“ sitzen 12 Schülerinnen. Sie 
haben Papier und basteln schöne Armbänder. Dazu wickeln sie 
das Papier um kleine Stöcke. Die Lehrerin, Frau Schmidt, findet, 
dass alle toll und konzentriert arbeiten. Die Schmuckstücke sehen 
schön aus! (Sonja und Büsra, Kl. 5a)
Im Themenkurs „Schulband“ sind 14 Schüler/innen aus den Klas-
senstufen 7 und 8. Die Schüler/innen lernen dort verschiedene 
Instrumente kennen, z.B. Gitarre, Keyboard, Bass, Schlagzeug 
und Cajon. Diejenigen Schüler/innen, die ein Instrument schon gut 
spielen bringen es den anderen bei. Frau Huyelmas, die Leiterin, 
findet, dass das schon sehr gut klappt. (Julien, Kl. 6a)
Darüber hinaus gibt es noch folgende Themenkurse im ersten 
Schulhalbjahr: Kochen und Backen, Teamspiele, Tanz und Aero-
bic, Judo, Kunstgestaltung, Schulhofgestaltung, Fußball, Capo-
eira, Mädchenfußball sowie Basteln mit Draht.

Freundeskreis Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Grillfest der neuen Fünftklässler
Motiviert, gut gelaunt und zahlreich versammelten sich am letzten 
Freitag die „Neuen“ Schüler des DBG in den Fluren ihrer Schule. 
Ihre Familien, voll bepackt mit leckeren Kuchen, Salaten und fri-
schem Grillgut, führten sie stolz im Schlepptau mit. Das traditio-
nelle Fünftklässler-Grillfest, zu dem alljährlich der Freundeskreis 
des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums einlädt, lockte viele Schüler, 
Schülerpaten, Eltern und Lehrer, trotz ungünstiger Wetterverhältnisse. 
Schülerinnen und Schüler aus den zehnten Klassen, die sich als 
Schülerpaten bereit erklärt hatten in der kommenden Zeit den 
Fünftklässlern zur Seite zu stehen, organisierten eine Rallye durch 
das Schulgelände und kümmerten sich liebevoll um die ihnen 
Anvertrauten. Die Vorsitzenden des Freundeskreises, Bruno Schilli 
und Michael Dobberstein, grillten unterdessen das mitgebrachte 
Grillfleisch. Das leckere Salat- und Kuchenbuffet der Eltern fand 
allerhand Liebhaber. Spontan traten viele Eltern dem Freundes-
kreis bei und zeigten so ihr Interesse an der Arbeit des Vereins.
Schnell kam es zu einem guten Austausch und auch kritische 
Anfragen fanden das Gehör des Freundeskreises. Es wurde ange-
regt, sich doch für eine Busverbindung, in den Wintermonaten, 
zwischen Plankstadt und dem DBG einzusetzen. Sicher eine über-
denkenswerte Anfrage, die wir gerne an die Bürgermeister der Stadt 
Eppelheim und der Gemeinde Plankstadt, weiterreichen wollen.
Natürlich hatten die Eltern aber auch die Gelegenheit genutzt 
mit den anwesenden Lehrerinnen und Lehrern, in zwanglo-
ser Runde, zu plaudern und Informationen auszutauschen. 
„ Viele Hände bringen ein schnelles Ende“. Alle Anwesenden 
packten zum Schluss mit an und halfen bei den Aufräumarbei-
ten. Gut gelaunt machten sich die letzten Helfer gegen 19 Uhr auf 
den Heimweg mit dem Gefühl einen guten Auftakt ins kommende 
Wochenende erlebt zu haben. Besten Dank allen Helferinnen und 
Helfern!

02.+03.10.2010

Umwelt und Natur

KliBA

Energiespartipp: 
Kleine Gebrauchsanleitung für Energiespar-
lampe – Teil 2
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Die Kontroverse um die Energiesparlampen umfasst viele Punkte. 
Vor allem Kritiker bemängeln ihren hohen Schadstoffgehalt, ihre 
mögliche gesundheitsschädigende Wirkung und die ungemütliche 
Lichtfarbe. Dabei können Sie selbst viel dazu beitragen, dass alle 
diese Nachteile den Hauptvorteile der Energiesparlampen nicht in 
den Schatten stellen: Die Einsparung von Energie.
• Für Gemütlichkeit sorgt die Farbtemperatur. Warmes Licht für 
   Wohnräume sollte z.B. 2700 Kelvin haben. Für den Arbeitsplatz 
   eignen sich Kaltlichtfarben mit Temperaturen um 6000 Kelvin 
   besser. Sie machen wach und aktivieren den Organismus.
• Wer es zu Hause gerne schummrig mag und sein Licht gern 
   stufenlos drosselt, muss genau hinschauen. Die meisten 
   Energiesparlampen eignen sich nicht zum Dimmen. Doch es 
   gibt auch Modelle für diese Zwecke. Fragen Sie im Elektrofach-
   handel danach.
• Geht eine Energiesparlampe im Innenraum zu Bruch, sollte 
   mehrerer Stunden ausgiebig gelüftet werden, um eventuell frei
   gewordenes Quecksilber aus der Wohnung zu befördern. 
• Es gibt schaltfeste Energiesparlampen und solche, die durch 
   häufiges Schalten schnell kaputt gehen. Grundsätzlich sind 
   hochqualitative Lampen mit Vorheizfunktion, die nach dem 
   Einschalten leicht verzögert aufleuchten normalerweise schalt-
   fest. Auch ist bei solchen Lampen die allgemeine Lebensdauer 
   höher. 
• Auch für den Außenbereich gibt es von verschiedenen Anbie-
   tern spezielle Energiesparlampen 
• Für Anwendungen mit extrem häufigen Schaltvorgängen, wie 
   in Treppenhäusern, sollten spezielle Energiesparlampen mit 
   besonders hoher Schaltfestigkeit und schonendem Vorwärmen 
   verwendet werden, die schnell die volle Lichtstärke erreichen. 
   Im Handel gibt es speziell für solche Situationen optimierte 
   Energiesparlampen.
• Ausgebrannte oder defekte Energiesparlampen gehören in den 
   Sondermüll und können bei den kommunalen Sammelstellen für 
   Schadstoffe abgegeben werden.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natür-
lich kostenlos und unverbindlich. 
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin 
für die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 
36, 2. OG, am Mittwoch, den 06.10.2010 , zwischen 16:30 
und 18:30 Uhr. Telefon 06221/794603 (Herr Peter Schmitt). 
E-Mail: p.schmitt@eppelheim.de.
Nutzen Sie die kostenlose Serviceleistung Ihrer Kommune!

Förderverein Jugendhaus e.V.

Herbstlich sonnig...
... war das Wetter hoffentlich bei unserem ersten 
Treffen in dieser Woche. Das Auf und Ab der Tem-
peraturen und der Feuchtigkeit lässt uns hoffen, 
dass wir noch den ein oder anderen schönen Tag im Wald haben 
werden. In er nächsten Woche erfahrt Ihr, wie das erste Treffen 
nach den Sommerferien war. Da wir noch bis zu den Herbstferien 
weitermachen wollen, hoffen, wir dass viele Kinder Lust auf den 
Eppelheimer Wald  haben.
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, den 06. Oktober 2010 
von 16.00-17.30 Uhr im Eppler Wald beim Kurpfalzhof
Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
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Parteien

Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkrregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Tref-
fen aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen:Waldprojekt.eppelheim@
gmx.de 
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.                                Bis bald, Peter und Holger

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Christliche Werte im Alltag –
gibt es die wirklich?
Unter dieser Unterschrift bescherte uns Pfarrer Johannes Brandt 
auf der Monatsveranstaltung des CDU-Stadtverbandes einen sehr 
kurzweiligen und interessanten Abend. Dietmar Fischer begrüßte 
die ca. 80 Gäste und übergab für seinen Vortrag und die anschlie-
ßende Diskussionsrunde an Herrn Brandt. Er begeisterte bei 
seinem Ausführungen mit kleinen Erläuterungen, die tiefgründig, 
leicht, ernst und mit einer witzigen Note versehen waren. Themen 
und Beispiele aus der Geschichte und aus aktuellen Geschehnis-
sen bzw. der Presse wurden durchleuchtet.
Die Werte Nächstenliebe, Toleranz, Respekt, Vertrauen und Ehr-
lichkeit sind die am meisten genannten Attribute zu diesem Thema. 
Einige dieser Tugenden sind auf dem absteigenden Ast, so könnte 
man meinen. Doch je mehr Lebenserfahrung sprich je älter wir 
sind, desto mehr Gewichtigkeit schenken wir wieder diesen Eigen-
schaften. Es gilt über Generationsgrenzen hinweg diese Werte zu 
vermitteln und zu leben. Denn nur im Handeln werden diese Eigen-
schaften lebendig und greifbar.
Tu Gutes und sprich nicht nur darüber. Hier ist jeder Einzelne auf-
gerufen seine persönlichen Anteil zu tragen, um diese christlichen 
Werte im Alltag wieder in neuem Glanz erscheinen zu lassen.
Wir bedanken uns vielmals bei Herrn Pfarrer Brandt und laden Sie 
sehr herzlich zu unseren nächsten  Monatsveranstaltungen ein.

v.l.n.r. Dietmar Fischer, Pfarrer Johannes Brandt

SPD www.spd-eppelheim.de

Die perfekte Bewegung an einem 
traumhaften herbstlichen Tag
Bei der diesjährigen Wanderung unter der Führung von unserem 
Fraktionssprecher Lothar Wesch konnten die Teilnehmer, Mitglie-
der, Freunde, Vorstands- und Fraktionsmitglieder beim Wandern 
Sonne pur geniessen und frische Luft tanken.

Die Route führte rund um Neipperg durch einen äusserst maleri-
schen und interessanten Bereich im Kraichgau. Bei einer zünftigen 
Rast im Weinberg mit herrlichen Ausblicken in die Region wurde 
Kraft getankt, um den Marsch zur Halbzeitstation zu bewältigen. 
Auf dem „Hörnle“ angekommen wartete dann ein zünftiger Mit-
tagstisch und bei vielen Gesprächen in geselliger Runde stieg die 
Stimmung und es kam keine Müdigkeit auf für den abschliessen-
den Weg zurück nach Neipperg. Nach so viel Auftanken von Ener-
gie trafen sich dann noch viele auf dem Heimweg zum Ausklang 
in der Besenwirtschaft  Bös in Malsch, um diesen sportlichen und 
diskussionsreichen Tag gemeinsam zu beenden. 

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball 

ASV  www.ASV-Eppelheim.de

ASV/DJK Eppelheim 1 - SV Rohrbach/Sins-
heim 2:0
Bei herrlichem Spätsommerwetter entwickelte sich ein abwechs-
lungsreiches Spiel. Während die SG in den Anfangminuten den 
Takt bestimmte, wurde der Gast aus Rohrbach/S. Mitte der 1. 
Halbzeit stärker und erarbeitete sich ein leichtes Übergewicht. In 
der 32. Minute hatten die Gäste ihre erste Chance, doch die Latte 
verhinderte den Rückstand für den Gastgeber. In der 2. Halbzeit 
war keine Minute gespielt, als Kai Baumann im Strafraum nur 
durch ein Foulspiel zu bremsen war. Der fällige Elfmeter verwan-
delte derselbe Spieler sicher zur 1:0 Führung (46. Min). Danach 
dominierte die SG das Geschehen. Nachdem Baumann frei vor 
dem Tor vergab, erzielte Berisa nach toller Vorarbeit von Zeh in der 
80. Minute den 2:0 Endstand.
Aufstellung: Pister - Altindis - Köbler - Yildirim - Kieser - Tilki - 
Gülez (85. Kohl) - Rosenstiel - Berisa (88. Fenjö) - Baumann (77. 
Zeh) - Cetinkaja
Nächste Spiele:
Sonntag, 26.09.2010, 15 Uhr, SpVgg Sandhofen – ASV/DJK 
Eppelheim
Samstag, 02.10.2010, 16 Uhr ASV/DJK Eppelheim – FC St. Ilgen

FC Germania Meckesheim/Mönchzell - SG 
ASV/DJK Eppelheim 2  2:3 (1:1)
Tore für Eppelheim: Kilongi, Lukan, Kadrija
Aufstellung: Yildirim - Birkenmeier - Kilongi - Örum - Gülez (62.
Flender) - Lukan - J.Vierling (70. L.Vierling) - Zeh - Wrobel - Kreh-
biel - Kadrija
Die nächsten Spiele:  Sa 02.10.2010  SG ASV/DJK Eppelheim 2 - 
VfL Heiligkreuzsteinach  13:45 Uhr  (ASV Platz)
So 10.10.2010  SV Eberbach - SG ASV/DJK Eppelheim 2  15 Uhr
SG ASV/DJK Eppelheim 3 - FC Sandhausen  1:5 (1:4)
Die Eppelheimer trafen bei nassen Wetterverhältnissen auf den 
Aufstiegsfavoriten aus Sandhausen. Die Eppelheimer konnten in 
den ersten 20 Minuten gut mithalten und ging durch Schmitt (5.) 
in Führung. Danach setzte sich die Routine der Gäste durch und 
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erzielten durch Mayer (20;35.), Siegel (25.), Dadi (30.) und Groß 
(85.) fünf Treffer zum 5:1 Endstand. sts
Aufstellung: Geschwill - Gümüs - Schenk - C.Schmitt - Uebele - 
Krcic - Terranova - Papadopoulos - Baumann - Reinhardt-Hirmer-
S.Schmitt-T.Flender-Ulrich 
Die nächsten Spiele: Mi 29.09.2010 DJK/FC Ziegelhausen 2 - SG 
ASV/DJK Eppelheim 3  19:30 Uhr Ergebnis stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest
So 10.10.2010 SG ASV/DJK Eppelheim 3- TB Rohrbach 2  12:45 Uhr

2. Spieltag gegen Dossenheim am 25.09.2010
E 2-Mannschaft
Am Samstag, den 25.09.2010 durften wir die Mannschaft aus 
Dossenheim auf dem DJK Sportgelände zum 2. Spieltag der 
Saison begrüßen. Von Beginn an waren wir die spielgestaltende 
und dominierende Mannschaft. Durch die hervorragende Leistung 
unserer Abwehr mit Lars, Paul, Mujtaba, Attila und Maik im 
Tor gelang den Gästen lediglich ein Ehrentreffer. Das Mittelfeld mit 
Sammy, Jan, Moses, Lars D. und Topas im Sturm bescherte 
den zahlreichen Zuschauern Tore wie am Fließband. Am Ende 
zählten wir ganze 17 Treffer unserer Jungs. Aufgrund dieser über-
ragenden Leistung stehen wir zurzeit an der Tabellenspitze mit 
einem Torverhältnis von 45:3. 
Mannschaftsaufstellung:
Maik Rahf (Tor), Attila Bicer, Lars Deutschbauer, Mujtaba Hassan, 
Lars Huber (1), Topas Kronmüller (5), Jan Rothmund (4), Sammy 
Rühle (4), Paul Schwanke, Moses Yulafci (3)

E1 Doppelschlag am Wochenende
Am Freitag, den 17.09.10 hatten wir um 18 Uhr unser erstes 
Punktspiel in Pfaffengrund. Ari hatte gleich in der ersten Minute 
eine riesen Chance, auch Oskar legte gleich eine nach. Pfaffen-
grund griff an und traf 0:1. Nach drei Anläufen gelang Ari der Aus-
gleich. Tim schoss nach einer kurzen Ecke den Führungstreffer. 
Toni hat sich erfolgreich an drei Gegnern vorbeigewurschtelt, 
leider ohne Abschluss. Oskars Bogenschuss traf zum 3:1. Tobi 
fusselte, was das Zeug hielt und putze hinten alles aus und Kevin 
hielt auch super. Tim, Oskar, Ari und Toni spielten super zusam-
men nach vorne und das 4:1 saß. Nach der Halbzeitpause stand 
Laura im Sturm und auf Zuspiel von Mika traf sie zum 5:1. Ari und 
Tim bauten den Vorsprung aus. Pfaffengrund verkürzte auf 7:2 und 
rettete einmal auf der Linie. Bernhard köpfte zum 8:2 Endstand. Ein 
super Auftakt, so kann es weiter gehen!
Kevin Riegler (Tor), Laura Schell (1), Tobi Hick, Toni Kelava (1), Tim 
Uebele (2), Oskar Wolf (1), Mika Farinango, Ari Vosanovic (2), Bern-
hard Hauk (1). 
Sonntag, den 19.09.10 fuhren wir mittags nach Walldorf auf den 
Junior Sparkassen Cup. Wir waren in einer 4er Gruppe und starte-
ten gegen Wormatia Worms. Eppelheim machte gleich von Anfang 
an Druck, Tim putze hinten alles aus, vorne trafen die rausgespiel-
ten Chancen leider nicht ihr Ziel. Tims Fallrückzieher flog nur knapp 
über das Tor und Oskars Freistoß zum Schluß verfehlte auch. Kevin 
hielt unser Tor sauber, 0:0. Gegen Alemania Eggenstein standen 
Oskar, Ari und Bernhard vorne und hatten super Chancen, Laura, 
Tim und Tobi hielten hinten dagegen und mussten doch mit 0:1 
vom Platz. VfR Walldorf führte mit 0:1, Oskar legte super auf Tim 
vor, der aber wegrutschte, Laura schoss dann den Ausgleich,1:1. 
Wir zogen als Gruppendritter in die Zwischenrunde ein und spiel-
ten als erstes gegen FC Rot, Massimo hatte eine mega Chance, 
die dann am Torwart scheiterte, wieder ein Unentschieden 0:0. 
Genauso gegen SG Wiesenbach, 0:0. Jetzt waren wir Gruppen-
zweiter und spielten in der Endrunde gegen Rappenau. Das war 
ein wirklich schönes Spiel, es lief wie am Schnürchen, Tim und 
Oskar managten das 1:0. Ein Freistoß von Kevin wurde von Laura 
verwandelt. Ein Foul an Tim gab einen Elfmeter, Bernhard schoß, 
aber der Torwart hielt, es blieb beim 2:0. Mit nur einer Niederlage 
landeten wir auf Platz 11. 
Kevin, Tobi, Tim Bernhard, Oskar (1), Laura (2), Ari, Massimo, 
Camello und Linus.   

Jugendturnier des FC Astoria Walldorf
E 2-Mannschaft
Am Sonntag, den 19.09.2010 machten wir uns auf zum Turnier 
nach Walldorf. Vier Gruppenspiele und wirklich starke Gegner war-
teten an diesem Vormittag auf uns. Zum Auftakt trafen wir auf die 
Mannschaft des 1. FC Bruchsal. Trotz großer Bemühungen unse-

rer Jungs kamen wir über ein 1:0 durch das Tor von Topas nicht 
hinaus. Als nächstes mussten wir gegen Siemens Karlsruhe antre-
ten. In einem Spiel mit vielen Chancen auf beiden Seiten wollte 
einfach kein Tor fallen, so dass es am Ende beim 0:0 blieb. TuS 
Pirmasens hieß dann unser folgender Gegner. Durch ein frühes 
Tor gingen die Jungs aus Pirmasens in Führung. Kurz vor Schluss 
gelang dann Sammy der erlösende Treffer zum Endstand von 1:1. 
Im vierten und letzten Gruppenspiel wartete die Gastgebermann-
schaft auf uns. Durch viele gute Angriffe und eine super Abwehr-
arbeit gelang uns ein recht deutlicher Sieg von 4:0. Für die Tore 
sorgten Topas und Moses. Als Gruppenzweiter qualifizierten wir 
uns dann für die Zwischenrunde. Der erste Gegner hier war die 
Mannschaft des VFR Walldorf, die wir mit einem 1:0 und durch das 
Tor von Moses besiegten. Danach spielten wir gegen den VFB St. 
Leon. Hier gingen wir durch das Tor von Sammy früh in Führung. 
Kurz vor Schluss erzielten die Gegner allerdings noch ein Tor, so 
dass diese Partie mit 1:1 endete. Das letzte Zwischenrundenspiel 
bestritten wir gegen die Mannschaft aus Spechbach. Leider gelang 
auf beiden Seiten kein Tor, so dass das Spiel mit 0:0 endete. Durch 
die gute Leistung der ganzen Mannschaft in der Vor- und Zwi-
schenrunde bestritten wir unser letztes Spiel des Tages gegen die 
Mannschaft des VFB Rauenberg um Platz 3. Mit einem knappen 
Sieg von 2:1 und den Toren von Topas und Sammy gingen wir 
als dritter Sieger aus diesem Turnier hervor. 
Mannschaftsaufstellung:
Maik Rahf (Tor), Attila Bicer, Mujtaba Hassan, Marjan Heindel, Lars 
Huber, Topas Kronmüller (4), Jan Rothmund, Sammy Rühle (3), 
Paul Schwanke, Moses Yulafci (3),

Überragender Saisonstart der F-Jugend
Am Samstag, den 25.09.10 hatten wir unseren ersten Spieltag der 
Saison 2010/11 in Sandhausen. Wir waren mit 2 Mannschaften am 
Start. Die Bilanz nach dem Spieltag: 7 Siege, 1 Unentschieden; 
bei einer Tordifferenz von: 43:5!! Unsere F1 gewann ihr Auftakt-
spiel mit 7-0 gegen FC Dossenheim 1. Schön herausgespielte 
Tore und tolles Zusammenspiel führten zu diesem ungefährdeten 
Sieg. Torschützen waren: Oliver 2, Timo 2, Simon 1, Leon 2. Im 
zweiten Spiel standen wir dem Gastgeber vom SV Sandhausen 
1 gegenüber. Am Ende stand ein knapper 4-3 Erfolg. Leichtsinns-
fehler ermöglichtem dem Gegner die Gegentore, sonst wäre der 
Sieg deutlicher ausgefallen. Simon 2, Timo und Leon erzielten 
die Tore. Im dritten Spiel trafen wir auf den TSV Pfaffengrund 1. 
Auch hier siegten wir klar mit 4-0 Toren. Die Treffer in diesem Spiel 
wurden erzielt von Oliver 2, Timo und Leon. Im letzten Spiel hiess 
der Gegner SV Sandhausen 2. Deutlich siegten wir mit 9-0 Toren. 
Der Gegner war chancenlos. Fast wäre Maurice nach einem Solo 
aus der eigenen Hälfte heraus ein Tor gelungen, doch vor dem 
Tor fehlte ihm die Kraft, um den Torschuss erfolgreich abzuschlies-
sen. Unser Torwart Oliver S. hatte heute einen ruhigen Vormit-
tag. Die Tore in diesem Spiel wurden erzielt von: Oliver, Simon 2, 
Timo 3, Leon 3.
Unsere F2 bestritt ihr Auftaktspiel gegen SV Sandhausen 3. Hier 
sprang ein überraschend hoher 12-1 Sieg heraus. Sensationelle 8 
Tore erzielte Finn, Nic 2, Ebou und Phil je ein Tor. Im zweiten 
Spiel gelang uns ein knapper, aber verdienter 2-1 Erfolg über den 
FC Dossenheim 2, mit Nic und Ebou als Torschützen. FC Frau-
enweiler hiess der dritte Gegner. Ein ausgeglichenes Spiel, mit 
Torchancen auf beiden Seiten, leider ohne Torerfolg. Aber auch 
unser Torwart Amadou ließ keinen Treffer zu. Endstand 0-0.
Im letzten Spiel trafen wir auf den TSV Wieblingen 3. Deutlich 
überlegen siegten unsere Jungs mit 5-0. Lukas, unser Abwehr-
chef, machte sein bestes Spiel seit er bei der F-Jugend dabei ist. 
Toll Lukas, weiter so!! 
Nic 2 und Finn 3 erzielten die Tore zu dem ungefährdeten Sieg.
Spielerkader F1: Oliver Schlik (Torwart), Maurice Hagemei-
ster, Simon Treiber 5, Timo Rothmund 7, Oliver Auer 5, Leon 
Schlotthauer 7.
Spielerkader F2: Amadou Ceesay (Torwart), Lukas Knobloch, 
Phil Gliatis 1, Ebou Ceesay 2, Nic Uebele 5, Finn Münster 11.

C-Juniorinnen landen Kantersieg!
Nachdem die Woche zuvor die D-Juniorinnen ihr erstes Saison-
spiel souverän mit 6:1 für sich entscheiden konnten, setzten die 
C-Juniorinnen noch einen drauf. In ihrem ersten Heimspiel der 
noch jungen Saison fegten die C-Juniorinnen der SG ihre Gegne-
rinnen aus Hohensachsen mit sage und schreibe 6:0 vom Platz!
Auf die Minute top fit präsentierten sich die SG-Mädels und zeig-
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ten schon in den ersten Minuten, dass sie heute nicht als Verlie-
rer vom Platz gehen würden. Angriff auf Angriff rollte auf das Tor 
der überforderten Gäste. In der 16. Minute war es dann soweit: 
Magda setzte sich elegant durch und schob den Ball gekonnt 
zum vielumjubelten 1:0 ins gegnerische Tor. Keine 10 Minuten 
später setzte Pia zu einem unwiderstehlichen Solo an und mar-
kierte mit einem satten Schuss das 2:0. Trotz des beruhigen-
den Vorsprungs ließen die Mädels um Spielführerin Elisa nicht 
locker und wiederum Magda markierte den 3:0 Halbzeitstand.
Nach dem Wechsel das gleiche Bild. Nur selten kamen die Gäste 
vor das Tor der SG und wenn es mal gefährlich wurde, zeigte 
Tamia ihr Können als Torfrau. Nachdem Kim Magda gekonnt frei-
gespielt hatte, verwandelte diese in der 45. Minute sicher zum 4:0. 
Keine 5 Minuten später trug sich Michelle mit ihrem Treffer zum 5:0 
in die Torliste ein. Den Schlusspunkt der einseitigen Partie setzte 
wiederum Magda, die zum 6:0 Endergebnis einnetzte. „Der Sieg 
war auch in dieser Höhe hochverdient. Heute werden wir mit viel 
Pizza unseren ersten Sieg gebührend zu feiern wissen!“ resümierte 
eine sichtlich zufriedene Spielführerin.

Timon Kuntz gleich zweimal erfolgreich

Bei den Badischen Meisterschaf-
ten der Männer ging Timon Kuntz für 
den ASV Eppelheim an den Start. 
Er belegte nach 4 Siegen gegen 
Daniel Schenk (Heitersheim), Tim Graf 
(Offenburg), Florian Großmann (Karls-
ruhe) und Jannis Hill (Jukadio Heidel-
berg) in der Gewichtsklasse -73kg 
einen hervorragenden 3. Platz.
Nur ein paar Tage später kämpfte er 
auf der 29.Deutschen Polizeimeister-
schaft in Oranienburg und konnte 
dort einen tollen 5. Platz belegen. 
Die Vorstandschaft gratuliert zu 
diesen beiden Erfolgen. 

ASV Judo / Ju-Jutsu

ASV Eppelheim Abt. Kegeln 3.Spieltag 25./26.09.10

Landesliga 1
Neckarperle Ladenburg I – SG ASV Eppelheim 1            5418 : 5244
u.a. Rainer Nord 930, Hans Bopp 901,
Robert Partl 884, 10. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
VKC Eppelheim IV – SG ASV Eppelheim II                         2664 : 2592
u.a. Wolfgang Griesheimer 465, Rainer Sturm 451
6. Tabellenplatz
Kreisliga A
Alemannia Eppelheim II – SG ASV Eppelheim III              2649 : 2541
u.a. Miroslav Filipovic 443, 10. Tabellenplatz

ASV Kegeln

Klarer Auswärtserfolg  in Niederliebersbach
Mit einem 11:31 Sieg fuhren die Eppelheimer Ringer am Freitag 
nach Hause.
Danach sah es aber nach den ersten 3 Kämpfen nicht aus. Da 
lagen wir schon 09:4 zurück. In der 55kg Klasse hatte Tristan 
Newton gegen Florian Otto keine Chance und verlor klar auf Schul-
ter. Spannend war der Kampf im Schwergewicht. Dominik Beck 
konnte die 2 ersten Runden klar gewinnen. Brachte sich aber 
selbst in der 3. Runde ins hintertreffen. Auch die 4. Runde war 
stark umkämpft die Dominik mit 4:5 für sich entschied. Auch in der 
60 kg Klasse hatte Pascal Dorsch gegen Fabian Gohlke  nichts zu 
melden und verlor noch in der ersten Runde. In der 96 kg Klasse 
machte Mohammad Kakapour seinen zweiten Kampf nach seiner 
Verletzung und man sah, dass es ihm konditionell schon besser 
geht. Er konnte seinen Gegner in der 2. Runde schultern. Im 5. 
Kampf traf Manuel Engel auf Marius Eckstein im 66 kg Freistil. 
Dieser Kampf ging über 5 Runden. Die erste Runde konnte Manuel 
mit 3:0 gewinnen. Die nächsten 2 gingen an Eckstein. Runde 4 und 

ASV Ringen

5 wieder klar an Manuel der seinen Kampf dadurch mit 3:2 für sich 
entscheiden konnte. 
Daniel Beck in der 84 kg Klasse grego hatte wenig Mühe mit 
Thomas Pfeiffer den er schon nach wenigen Sekunden  schul-
terte. Auch Marc Rühle schulterte Fabian Gohlke schon nach 30 
Sekunden. Homajun Schabani-Ghasri und Timo Rühle brauchten 
2 Runden um ihre Gegner auf die Matte zu legen. Im abschlie-
ßenden Kampf musste Thorsten Engel in der 74 kg Klasse grego 
gegen Maximilian Schmitt antreten. Mit einem sehr schönen Kopf-
hüftschwung schickte er in vorzeitig von der Matte. So stand es am 
Ende verdient 11:31 für uns.
Achtung: Schon am Freitag kämpfen wir in der Rhein-Neckar-
Halle um 20.30 Uhr gegen die bis heute noch ungeschlagene Rin-
gerstaffel aus Schriesheim. Wir hoffen dass ihr uns wieder tatkräftig 
unterstützen werdet.

Die 2. Mannschaft des ASV Eppelheim startet in dieser Saison in 
der gleichen Aufstellung wie im Vorjahr in der Kreisliga.
Saisonziel in dieser sehr ausgeglichen besetzten Spielklasse ist es, 
nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben.
Die Aufstellung lautet: 
Punkt 1: Richard Mohr
Punkt 2: Johannes Noky
Punkt 3: Patrik Wenderoth
Punkt 4: Werner Hecker
Punkt 5: Hans Hog
Punkt 6: Michael Diesner
Das erste Verbandsspiel konnte gegen den RSV Leimen 1 mit 9:7 
knapp gewonnen werden ( Punkte ASV: Mohr, Noky, Wenderoth 
2, Hecker,sowie alle 4 Doppel ).
Die 2. Begegnung führte die Mannschaft nach Oftersheim.
Nach teilweise hart umkämpften Sätzen war uns am Ende das 
Glück leider nicht so hold und so unterlagen wir mit 6:9 ( Punkte 
ASV: Mohr, Noky, Wenderoth, Hecker, Mohr/Wendroth, Hog/
Diesner).
Im Pokal wurde in der 1. Runde die SG Wiesenbach 1 in der Auf-
stellung Noky, Wenderoth und Hecker mit 4:1 geschlagen.
Dabei wurden alle Einzel von uns gewonnen, lediglich das Doppel 
mußte sich geschlagen geben.
Geballte Routine steht in der 5. Mannschaft des ASV an den Plat-
ten.
Im 1. Spiel mußte die Mannschaft beim Abonnement-Meister der 
C-Klasse (Post Heidelberg) in der Aufstellung Hans Pachul, Fritz 
Schmitt, Manfred Tolk und Horst Reiss antreten und unterlag glatt 
mit 9:1 (Ehrenpunkt ASV: Fritz Schmitt).
Das erste Heimspiel bestritt die 5. gegen die TSG Heidelberg 4 am 
Sonntagvormittag in der Rudolf Wild Halle.
Fast wäre diese Begegnung einem nicht aktuellen Terminpla-
ner zum Opfer gefallen, doch Handy sei Dank, konnte in letzter 
Sekunde noch der Hallenschlüssel und zumindest ein dritter Spie-
ler mobilisiert werden, so dass die Mannschaft zwar nur in numeri-
scher Unterzahl, aber hochmotiviert , antreten konnte.
Mit 6:4 gelang ein kleines Wunder (Punkte ASV: Pachul 2, Schmitt, 
Herzog 2, Pachul/Schmitt) und der Anschluß an‘s Tabellenmittel-
feld.

ASV Tischtennis

Terminänderung!
Nächstes Treffen ist am 18. Oktober 2010
Am Kerwemontag, den 4. Oktober 2010 findet kein AWO Treffen 
statt.  Liebe Mitglieder und Freunde, bitte diese Änderung notieren! 

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Studienfahrt des Bürgerkontaktbüros nach 
Mainz am Mittwoch, 22. September 2010
Pünktlich um 9 Uhr setzte sich der Bus der Firma Mayer in Bewe-
gung. Bei herrlichem Ausflugswetter ging es über Worms, dessen 
Dom man von der neuen Rheinbrücke gut sehen konnte, und 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-107 Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort 
wieder im Rathaus, 1. OG, immer dienstags von 20 
bis 22 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Hei-
delberg e.V., Plöck 16-18, 69117 heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

berühmte Weinorte wie Oppenheim und Nierstein zeitweise ganz 
nah am Rhein entlang nach Mainz, in dessen Altstadt unser freund-
licher Fahrer gleich seine Fahrkünste unter Beweis stellen musste, 
bis ein Halteplatz in der Nähe der Kirche St.Stephan ausfindig 
gemacht war. Die für Busse vorgesehenen Parkplätze waren mit 
PkW zugeparkt. Frau Burck hatte bis dahin schon auf den Besuch 
der 2000 Jahre alten Stadt eingestimmt, Frau Bührer die Teilneh-
mer mit Stadtplan und einer Liste wichtiger historischer Daten ver-
sorgt.
Die Geschichte der Stadt wurde nach Anfängen unter den 
Römern1000 Jahre lang durch die Erzbischöfe bestimmt, die 
zugleich Kurfürsten, d.h. Wähler des deutschen Kaisers waren, 
was gut war für das Prestige der Stadt, weniger gut für die Ent-
wicklung der städtischen Freiheit, wie sie viele andere deutsche 
Städte in der Zeit zwischen 500 und 1500 n.Chr. sich erobern 
konnten. Im 17.Jh. zwei Mal, Anfang des 19.Jh. (Napoleon), dann 
wieder von 1919 bis 1930 war Mainz französisch besetzt, im 
19.Jh. Festung des Deutschen Bundes mit österreichischen und 
preußischen Truppen. Die Mainzer Fastnacht hat sich u.a. als Ventil 
gegen diese geballte politische Macht entwickelt. Durch mehrere 
Luftangriffe wurde im 2.Weltkrieg ein Großteil der Altstadt von 
Mainz zerstört. In den 60er Jahren wurde dann gedankenlos noch 
manches erhaltenswerte abgerissen. Erst danach wurde behut-
sam restauriert und neu gestaltet.
Nach dem 2.Weltkrieg verlor Mainz sein Industriegebiet östlich des 
Rheins an Hessen, wurde aber Landeshauptstadt des neu gebil-
deten Bundeslandes Rheinland-Pfalz. Der Lebensstil in Mainz war 
dabei immer lockerer als bei der vornehmeren hessischen Rivalin 
Wiesbaden. Dies und vieles andere mehr erfuhren wir von unseren 
sehr lebendig erzählenden Stadtführerinnen während des Stadt-
rundgangs am Nachmittag.
Am Vormittag stand jedoch erst einmal die Besichtigung der 
wieder aufgebauten Kirche St.Stephan auf dem Programm. Sie 
wurde durch die von dem jüdischen Künstler russischer Herkunft 
Marc Chagall in hohem Alter gestalteten Glasfenster weltberühmt. 
Ein jüdischer Künstler in einer christlichen Kirche? Chagall ging es 
um Versöhnung zwischen den Religionen und im Alten Testament 
fand er dafür die geeignete Grundlage.
Das Mittagessen im Eisgrubbräu war gut und preiswert, aber vor 
dem Essen gab es noch eine Aufregung. Zwischen Stephanskirche 
und Gaststätte war der Gruppe ein Teilnehmer verloren gegangen, 
der mit Hilfe der Polizei dann aber mit etwas Verspätung ebenfalls 
wohlbehalten das Restaurant erreichte.
Aus dem Stadtrundgang durch die engen Gassen der Altstadt 
seien nur ein paar Höhepunkte erwähnt: das klassizistische 
Gebäude mit begrüntem Innenhof des jedem Musiker bekannten, 
über 200 Jahre alten Familienunternehmens  (Musikalienverlag) 
Schott und Söhne; der gewaltige mittelalterliche Wohnturm einer 
reichen Patrizierfamilie, der an ähnliche Bauten in Italien (San Gimi-
gnano) erinnerte; der Renaissancebau des Gutenbergmuseums. 
Ende der Stadtführung war der Dom, ein Bau, der von Bischof 
Willigis um das Jahr 1000 nach dem Muster der damaligen Peter-
skirche in Rom begonnen wurde, um dem bisherigen Krönungsort 
der deutschen Könige, Aachen, Konkurrenz machen zu können, 
mit Erfolg. Die z.Z. laufende „mediale Aufrüstung“ des Doms wirkte 
sich allerdings  als lautstarkes Störfeuer auf die Führung aus. Ruhi-
ger ging es im Kreuzgang zu, dessen obere Etage mit der Biblio-
thek Gutenberg seinerzeit viele Vorlagen für seine revolutionären 
Drucke lieferte.
Es blieben knapp zwei Stunden, die jeder nach eigenem Interesse 
nutzen konnte, bis er sich am Busparkplatz in den Rheinanlagen 
einzufinden hatte. Die zügige Rückfahrt über die Autobahn endete 
kurz nach 19 Uhr in Eppelheim, nachdem Frau Burck sich im 
Namen der offensichtlich zufriedenen Reisegruppe bei Frau Bührer, 
der Organisatorin der Reise und dem Fahrer für das sichere Geleit 
bedankt hatte.

Kerwe - Frühschoppen bei der 
Böhmerwaldjugend

In diesem Jahr einmalig, der 
Kerwe–Frühschoppen im Zelt 
der Böhmerwaldjugend Eppel-
heim !
Am Kerwesonntag ab 10.00 
Uhr wird die ungarische 
Blasmusik Mányi Sramli zum 
Frühschoppen aufspielen.

Auf geht’s, die Musik kommt !

Deutscher Böhmerwaldbund

Kochkurs der Böhmerwäldler
Um Suppen geht es beim Kochkurs am 07.10.2010 in der 
Schulküche der Theodor-Heuss-Schule in Oftersheim, Hardt-
waldring 15. Beginn ist um 19.00 Uhr. Diesmal werden deftige 
und gesunde Suppen samt diversen Einlagen gekocht, z. B. Böh-
mische Hochzeitssuppe, Brotsuppe, Grießnockerl-, und Leber-
spatzensuppe. Außerdem gibt es die beliebte Saure Suppe und 
Erdäpfelsuppe. Es wird ein Unkostenbeitrag von EUR 5,00 pro 
Teilnehmer erhoben. 
Anmeldung erforderlich bei Friedl Vobis, Tel. 06202/53996

100 Jahre DJK - Herzliche Einladung
Der Jubiläumsverein feiert Kerwe
In diesem Jahr feiert die DJK ihren 100. Geburtstag. In den Kranz 
der Feiern reiht sich die Kerwe selbstverständlich mit ein.
Im geräumigen, einladenden Vereinszelt vor dem Katholischen 
Gemeindezentrum ist der große DJK- Kerwetreff angesagt – nicht 
nur für die Mitglieder, sondern für alle Freunde und Gäste des Ver-
eins.
Ausgewählte Speisen einer Eppelheimer Metzgerei sind seit Jahren 
das Gütezeichen des Speiseangebots. Frisch gezapftes Bier und 
eine große Auswahl von Getränken stehen  bereit. Selbst Kaffee 
und leckere Kuchenstückchen  werden serviert.
Das DJK- Zelt steht am Samstag bereits ab 14.30 Uhr  für 
unsere Gäste offen.
Am Kerwesonntag trifft man sich schon ab 10.30 Uhr zum tradi-
tionellen Frühschoppen. 
Ab 12.00 Uhr steht wieder das Traditionsgericht „Zartes Ochsen-
kopffleisch mit Meerrettichsoße mit feinen Pellkartoffeln“ 
auf dem Küchenzettel, ein Gericht, für das die DJK in Eppelheim 
berühmt ist.
Wer die Eppler Kerwe erleben möchte, komme möglicht an beiden 
Tagen in unser Zelt!

Deutsche Jugendkraft 

DJK  - Judo

Erfolge bei den Bezirkseinzel-
meisterschaften
Am vergangenen Wochenende fanden in Reilingen die 
Bezirkseinzelmeisterschaften der Altersklasse U14 statt. Konzen-
tration war gefragt, denn die fünf Erstplazierten jeder Gewichts-
klasse qualifizierten sich für die Landesmeisterschaften am 09. 
Oktober in Hockenheim. Für die DJK Eppelheim gingen die Mollet-
Geschwister Jan, Julia und der erst 11-jährige Jonas sowie Janina 
Hohl an den Start. Bei den Jungs durften Jan und Jonas in ihren 
Gewichtsklassen ganz nach oben aufs Siegerpodest steigen und 
die Goldmedaille als Bezirkseinzelmeister entgegennehmen. Die 
Mädchen führten am Nachmittag die Erfolge fort. Auch Julia, die 
als amtierende Süddeutsche Meisterin auf die Matte ging, konnte 
ihrer Favoritenrolle gerecht werden und ihre Gewichtsklasse gewin-
nen. Janina startete furios mit zwei schnellen Siegen. Im Halbfinale 
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musste sie sich aber ihrer Trainingspartnerin Margarita Diede vom 
befreundeten Verein Jukadio Heidelberg geschlagen geben, die 
die Gewichtsklasse letztendlich auch gewann. Die Qualifikation für 
Janina zu den anstehenden Landesmeisterschaften war aber auf-
grund der genannten Siege nicht in Gefahr. Fabienne Bruckmann 
vom Mannheimer Judoclub, regelmäßig auch beim offenen Trai-
ning der DJK Eppelheim dabei, konnte die Gewichtsklasse bis 44 
kg für sich entscheiden.
Bei den Landesmeisterschaften gilt es nun durch ebenfalls gute 
Platzierungen die Tickets für die Süddeutschen Einzelmeister-
schaften am 23./24.10.2010 in Nürtingen zu lösen. Die DJK Eppel-
heim wünscht ihren Athleten und dem Trainer Matthias Krieger viel 
Erfolg.
Die Platzierungen im Einzelnen:
Jonas Mollet  -31 kg  1. Platz
Jan Mollet  -37 kg  1. Platz
Julia Mollet  -40 kg  1. Platz
Fabienne Bruckmann -44 kg  1. Platz
Margerita Diede  -52 kg  1. Platz
Janina Hohl  -52 kg  5. Platz

Trainer Matthias Krieger mit seinen Judoka: Jan Mollet, Margarita Diede, 
Jonas Mollet (obere Reihe v.l.n.r.), Janina Hohl, Julia Mollet, Fabienne 
Bruckmann (untere Reihe v.l.n.r.)

OLDIE NIGHT im ICEHOUSE!
Die erste Samstag-Abend-Disco-Oldie-Night mit
- toller Hintergrundmusik aus den 70ern und 80ern, 
- Glühweinhütte auf der Eisfläche und 
- Spiele auf dem Eis 
findet am Samstag, 9. Oktober von 19 bis 23 Uhr im ICEHOUSE 
statt.
Die Eisbären empfangen jede Frau über 25 mit einem Glas Sekt, 
auch für die Männer über 25 steht was bereit.  Wer traut sich in 
70er Klamotten zu kommen? Dafür gibt‘s den Extra-Preis!

Eissportclub Eisbären ECE

 Pächterwechsel im Clubhaus
So ein Pächterwechsel bringt nicht immer nur Unruhe mit sich, 
sondern hat auch was Gutes. 
Diesen Anlass nutzen wir gerne, um im Gastraum der Clubgast-
stätte einige schon länger angedachte Korrekturen vorzunehmen. 
Umbau wäre übertrieben, ein neuer Anstrich und mal gut „Durch-
lüften“ ist besser und der laufende Schankbetrieb wird dabei nicht 
gestört. Und dass der neue Pächter sein eigenes Bewirtungskon-
zept und neue Ideen mitbringt ist natürlich und dafür soll er ent-
sprechend Zeit zur Umsetzung bekommen.
Wir bitten deshalb um Verständnis, dass ab dem 27. September 
bis zum Ende der Arbeiten unsere Clubgaststätte geschlossen 
bleibt. Derzeit überlegen wir nach einer kleinen Lösung zur „Grund-
versorgung“ während der Renovierung. Zumindest die Hallen-
Abonnenten sollen nicht auf dem Trockenen sitzen bleiben. Die 
Wiedereröffnung ist für Anfang November vorgesehen. Wir werden 
Sie rechtzeitig informieren und dann auch den neuen Pächter und 

Eppelheimer Tennisclub

sein Bewirtungskonzept entsprechend vorstellen.

Wanderung am 17. Oktober
Die diesjährige Herbstwanderung wird uns in die Pfalz führen. Sie 
könnte auch den Titel „Hüttenwanderung in den Höhen um Burr-
weiler“ tragen. Tatsächlich wurde die Tour in der Vergangenheit 
bereits mehrfach von unserem Wanderführer erwandert, weil sie 
unschwierig zu laufen ist, ständig tolle Weitblicke bietet und ins-
gesamt 4 Möglichkeiten zur Einkehr in Hütten hat. Los geht’s um 
9 Uhr am Clubhaus. Der Bus wird uns zum Ausgangspunkt der 
Wanderung ins Modenbachtal fahren. Zur Schluss-Einkehr sind 
wir beim Grafen-von-der-Layen in Burrweiler zu Gast. Eingeladen 
schon, aber zahlen müssen wir leider selber. Lassen Sie sich von 
der Speisekarte überraschen. Rückfahrt um 19.30 Uhr, damit wir 
spätestens gegen 20.30 Uhr wieder am Clubhaus eintreffen. Zur 
besseren Planung tragen Sie sich bitte in die Meldeliste an der Info-
wand ein oder telefonisch anmelden unter 764779. Wir hoffen auf 
gutes Wanderwetter und auf rege Beteiligung.

03. Spieltag - 2. Bundesliga West
Frei Holz Eppelheim – SG Ettlingen 5946 – 
5796 Kegel
Ein in dieser Höhe nicht erwarteter Heimerfolg verbuchte das Bun-
desligateam von Frei Holz Eppelheim am vergangenen Freitag-
abend in der Classic Arena. Gegner war der bisherige Tabellenführer 
SG Ettlingen. Ettlingen hatte sich in den letzten Begegnungen in 
Eppelheim immer schwer getan, jedoch immer nur knapp verloren.
Eppelheim begann mit Predrag Sopko, Thomas Hörner und 
Manuel Mahler. Frei Holz legte los wie die Feuerwehr und hatte 
schnell einen satten Vorsprung. Die Spieler der Gäste spielten teil-
weise unerwartet schwach. Manuel Mahler glänzte erneut, spielte 
mit 989 Kegel nur knapp unter dem Tausender. Thomas Hörner 
passierte es ähnlich, blieb er nach tollem Spiel auch knapp davor 
hängen. Er erreichte sehr gute 997. Einzig allein Predrag Sopko 
wiederholte seinen Tausender der Vorwoche und spielte mit 1.008 
Kegel wieder einmal sehr gut. Dann war Frei Holz schon 154 Kegel 
in Front.
Bernhard Mahler, Michael Schmidt und Slavko Matijasevic sorgten 
dann im Schlusstrio Eppelheims für den notwendigen Druck trotz 
stärker werdendem Gegner, keine Kegel abzugeben. Vielmehr 
gelang es phasenweise, den Vorsprung sogar noch auszubauen. 
Ein letztes Aufbäumen der Ettlinger zu Beginn der dritten Bahn 
konnte man jedoch abwehren und gewann am Ende, auch Dank 
eines überragend spielenden Michael Schmidt (1.024 Kegel) sehr 
deutlich mit 150 Kegel.
Ergebnisübersicht:
Frei Holz Eppelheim: Predrag Sopko 1.008,Thomas Hörner 997, 
Manuel Mahler 989, Bernhard Mahler 980, Michael Schmidt 1.024, 
Slavko Matijasevic 948 = 5.946 Kegel
Bezirksliga 3/1
Frei Holz Eppelheim 2 – KC 80/Kurpfalz Plankstadt 
Die Begegnung wurde auf Samstag, 09.10.2010 verlegt. 

KVE Frei Holz 

30 Jahre Eppelheimer Malerkreis
Kerwe-Ausstellung 2010
Am Kerwe-Wochenende 02./03. Oktober 2010 findet im katholi-
schen Gemeindezentrum St. Franziskus die alljährliche Ausstellung 
des Eppelheimer Malerkreises statt.
Unsere Öffnungszeiten: Samstag, 14:00 – 18:00 Uhr
   Sonntag, 10:00 – 18:00 Uhr
Die offizielle Eröffnung der Ausstellung mit Preisverleihung 
findet Am Samstag, den 02.10. um 15:30 Uhr statt.

Malerkreis

02.+03.10.2010
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Sängerbund Germania

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder 
recht herzlich zur Jahreshauptversammlung auf

Dienstag, den 19. Oktober 2010 um 20.00 Uhr
in den Manfred-Heckmann-Saal des Gasthauses „Zum Goldenen 
Löwen“, Eppelheim, einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Totenehrung
2. Jahresrückblick
3. Berichte über die musikalische Arbeit durch die Chorsprecher
    a) Männerchor
    b) Frauenchor
    b) vocalini
    c) young vocals 
    d) joyful voices
4. Löwen
5. Kassenbericht
6. Verlesung Prüfungsbericht der externen Kassenprüfung
7. Zusammenfassung der Berichte
8. Entlastung 
9. Anträge
10. Mitgliedsbeiträge
      a) Streichung des ermäßigten Beitrag für weitere Familienmit-
          glieder von 24,00 EUR
      b) Chorbeitrag gem. § 7a der Satzung
11. Veranstaltungen und Aktivitäten in den Kalenderjahren 2010    
      und 2011 insbesondere Jubiläumsjahr 2011
12. Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis zum 15. Oktober 2010 an den 
Vorstandssprecher zu stellen.
Eine persönliche schriftliche Einladung an die Vereinsmitglieder 
wird nicht erfolgen.
Für die Vorstandschaft   
gez. Thomas Hübler (Vorstandssprecher)

9. Plankstadter Straßenfestlauf
Sieben Poseidons trafen sich am 
19.September zum diesjährigen 
Straßenfestlauf in Plankstadt.
Schon bevor die Jugend, vertreten 
durch die drei Mädchen Raphaela 
Fischer, Franziska Lang und 
Lotte Horn, nach gut 25 Minu-
ten zum ersten Mal die 5km flache 
Asphaltstrecke absolviert hatte, 
überschritt Paul Szasz als schnell-
ster Läufer über diese Distanz nach 
20:42min die Ziellinie.
Daneben bestritten Matthias 
Fischer, Christian Horn, sowie 
Carolin Engelke-Horn mit Bestzei-
ten die ebenfalls angebotene 10km 
Laufstrecke.
Paul und Carolin durften sich als Erstplatzierte Finisher jeweils über 
drei Kästen Bier des Welde-Sprints freuen.
Hier die Ergebnisse im Detail:
5km-Lauf:
Paul Szasz               20:42,0min          1.Platz (AK)
Raphaela Fischer     25:33,0min   1.Platz (AK)
Franziska Lang        25:34,0min 2.Platz (AK)
Lotte Horn               25:34,0min           3.Platz (AK)
10km-Lauf:
Matthias Fischer                  41:30,0min           3.Platz (AK)
Christian Horn                     42:06,0min           4.Platz (AK)
Carolin Engelke-Horn          42:13,0min           1.Platz (AK)
Herzlichen Glückwunsch!!

SG Poseidon

Drei Jugend-Starter beim SWIM  & RUN in 
Winnenden 
Im Rahmen der LBS-Cup Triathlon Nachwuchs-Serie, starteten 
Sue & Jil Schäfer, sowie Robin Schwarz am 11.September im 
„Wunnebad“ in Winnenden beim „Swim&Run“ und erlebten mit 
den Eltern, bei perfekten Wetterverhältnissen, ein rundum profes-
sionell organisiertes Sport-Event.
Sue (Jg. 2000) startete als erste mit 100m Schwimmen und 800m 
Laufen, und belegte in der Altersklasse Schüler B (Jg.1999/2000) 
einen tollen 6.Platz mit einer Endzeit von 07:06 Minuten.
Im Anschluss folgte Jil (Jg. 1997) mit einer Schwimmstrecke von 
200m Schwimmen und 1500m Laufen. Souverän siegte sie in der 
Kategorie Schüler A (1997/98), mit weitem Abstand zur Zweitplat-
zierten, nach 09:59min.
Als Letzter absolvierte Robin (Jg. 1996) sein Rennen gegen all die 
„Riesen“ des älteren Jahrgangs in seiner Altersklasse, und finishte 
nach  400m im Wasser und 2km zu Fuß nach 15:59min. womit er 
auf Platz 19 landete.
Ergebnisse im Detail:
Sue Schäfer: 02:25min Swim/04:41min Run/07:06min Endzeit              
6.Platz
Jil Schäer: 03:21min Swim/06:38min Run/09:59min Endzeit              
1.Platz
Robin Schwarz: 07:26min Swim/08:33min Run/15:59min Endzeit                
19.Platz
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Einladung zum Businessknigge-Seminar   
Liebe Vereinsmitglieder,  
in Zusammenarbeit mit unserem Kooperationspartner der Techni-
ker Krankenkasse Heidelberg bieten wir erstmalig auch Seminare 
außerhalb des Sports an. Beginnen werden wir mit dem Thema 
„Businessknigge - Umgangsformen im Berufsleben“ und wollen im 
Frühjahr 2011 ein Bewerbertraining für Berufseinsteiger anschlie-
ßen lassen. Zum Seminar „Businessknigge“ möchten wir alle Mit-
glieder und Interessierte einladen.  
Dienstag 09.11.2010 18:00 Uhr Foyer der Rudolf-Wild-Halle 
in Eppelheim   
Die Inhalte dieses Seminars umfassen:  
• Gute Umgangsformen – wozu sind sie gut und woher kommen 
   sie? 
• Grundlagen der Kommunikation 
• Vorstellung und Begrüßung
• Duzen und Siezen 
• Das äußere Erscheinungsbild 
• Die Körpersprache 
• Smalltalk 
• Geschäftsessen 
• Allgemeine Verhaltensregeln   
Wir bitten um Anmeldung für dieses Seminar bis 26.10.2010 mit 
dem Betreff „Businessknigge SG Poseidon Eppelheim“ bei unse-
rem Ansprechpartner der Techniker Krankenkasse Herrn Heiko 
Hutzelmann (heiko.hutzelmann@tk-online.de) oder zu unseren 
Sprechstunden (Mo + Di 16-18Uhr im Hallenbad Eppelheim).

TVE Gesundheitssport
Ein reichhaltiges Sportangebot bieten die verschiedenen Abteilun-
gen des TVE. Gesundheitssport zur Erhaltung und Steigerung des 
allgemeinen Wohlbefinden, Bewältigung von Beschwerden, Ver-
minderung von Risikofaktoren und Aktivierung des Herz-Kreislauf-
Systems sind nur einige Gründe, um an unserem Sportangebot 
teilzunehmen.
Aerobic Montag und Mittwoch von 19 – 20.30 Uhr
Diese beiden Stunden werden seit über einem Jahr von Annette 
Hettinger geleitet. Das Programm ist abwechslungsreich gestaltet 
mit Aerobic-Elementen zum Aufwärmen, mit Work-Out am Boden 
für Bauch, Beine, Po und Rücken. Die Stundenanforderungen und 
–inhalte wechseln. Mal werden die Basics des Step-Aerobic zum 
Aufwärmen verwandt, dann dienen Kleingeräte wie Hanteln, Tupes 
oder Therabänder zur wirkungsvollen Unterstützung für das Arbei-
ten an Bauch, Beine, Po und Rücken. 
Montags findet die Stunde in der Philipp–Hettinger–Halle 
(beim Gasthaus „Zur Eiche“) statt.
Mittwochs im Gymnastikraum des TVE am Sportplatz, Kirch-
heimer Str. 100.
Wer Lust auf etwas Schwitzen, Spaß an Bewegung, Fitness und 
nette Leute hat, ist jederzeit sehr herzlich willkommen – einfach 
Sportkleidung an, Handtuch, Trinken und evtl. eine Gymnastik-
matte mitbringen und auf geht’s!

Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 25. September 2010-09-19
Landesliga (Männer): TVE – HSG Mannheim   28:27 (12:15)
Auftaktsieg im Handballkrimi
Nun hat sie wieder begonnen, die Landesliga im Handball! Und sie 
startete in Eppelheim beim Spiel gegen die HSG Mannheim 28:27 
(12:15) so, wie man sich Handball nur wünschen kann: schnelles, 
rassiges Angriffsspiel, phantastische Torhüterleistungen, Emotio-
nen auf der Trainerbank und im Publikum, Aufholjagd nach einem 
Rückstand, Triumph über den Sieg in der Schlussminute und Ent-
täuschung auf der Gegenseite, weil man einen sicher geglaubten 
Auswärtserfolg noch aus der Hand gegeben hat.
Beide Mannschaften begannen recht flott, man hatte die Vorbe-
reitungszeit wohl gut genutzt, und spielte klare Einwurfchancen 
heraus. Doch hier trat ein eklatanter Unterschied zwischen den 
Teams zutage. Denn während die Mannheimer ihre Chancen ver-
wandelten, scheiterten die Hausherren ein ums andere Mal an dem 
überragenden Mario Braun im Tor der Gäste. Allein sieben völlig 
freie Würfe wurden in der 1. Halbzeit vergeben, und so war es 

nicht verwunderlich, dass die Gäste vom 2:2 auf 2:5 wegzogen. 
Doch dann hatte sich die Eppelheimer Abwehr etwas gefestigt, 
Leo Paramonov wechselte den Torhüter, und Martin Kriechbaum 
wollte wohl seinem Gegenüber aus Mannheim nicht nachstehen, 
denn er entschärfte nun reihenweise die gegnerischen Geschosse. 
Als Eppelheim zum 6:6 ausgeglichen hatte, nahm Carsten Klav-
ehn seine Auszeit, aber bis zum 9:9 konnte sich keine Mannschaft 
einen nennenswerten Vorteil erspielen, doch dann neigte sich 
die Waagschale zugunsten der Gäste, die bis zur Halbzeit einen 
3-Tore-Vorsprung heraus warfen.
Die 2. Halbzeit begann denkbar unglücklich für den TVE. Robin Erb 
knallte einen Strafwurf gegen den Pfosten und die HSG setzte sich 
auf 12:17 ab. Diesen Vorsprung konnten die Hausherren lange Zeit 
kaum verkürzen, in der 48. Minute lagen die Gäste noch immer mit 
vier Toren in Front (20:24), an eine mögliche Wende war schwer-
lich zu denken, da hatte plötzlich Hannes Stroh das Visier rich-
tig eingestellt, mit 2 Knallern hintereinander brachte er Eppelheim 
wieder heran (24:25) und schließlich gelang den beiden besten 
Eppelheimer Feldspielern an diesem Tag, Michi Hofmann und 
Janek Förch, 5 Minuten vor Spielende der Ausgleich (26:26). Das 
prompte Gegentor zur erneuten Führung sollte das letzte sein, was 
die Mannheimer erzielten, zu wild entschlossen agierte nun der 
Deckungsverband der Hausherren. Robin Erb wuchtete den Ball 
zum Ausgleich ins Netz und als der unglaubliche Michi Hofmann 
8 Sekunden vor Spielende wieder einmal gefoult wurde, verwan-
delte Janek Förch den fälligen 7-Meter kaltblütig zum 28:27. Den 
Schlussangriff der Gäste stoppte Hannes Stroh, wofür er die rote 
Karte sah, der Freiwurf nach 60 Minuten blieb im Block hängen, die 
Eppelheimer begannen ihr Siegestänzchen.
Zweifellos ist dieser Sieg etwas glücklich zu nennen, denn die Gäste 
waren über weite Strecken des Spiels die abgeklärtere Mannschaft, 
mussten aber erkennen, dass Leidenschaft und Siegeswille durch 
nichts zu ersetzen ist. Ein besonderes Lob gebührt auch Trainer 
Paramonov, der Leistungsträger , die etwas unglücklich agierten 
oder am Ende ihrer Kraft zu sein schienen, gerade in der kritischen 
Schlussphase durch junge, hungrige Spieler ersetzte, deren Bei-
trag zu diesem Sieg nicht zu unterschätzen ist. Nach dem Spiel 
lieferte Robin Erb noch eine besondere Erklärung: „Wir mussten 
doch unbedingt gewinnen, sonst wäre unser Kabinenfest glatt in 
die Hose gegangen.“ Wie toll dann die Stimmung war, kann sich 
jeder selbst ausmalen, (we)
TVE: Reif, Kriechbaum; Spilger (1), Förch (8/4), Schwarz, M. Hof-
mann (5), F. Hoffmann, Hoch, Schumacher (1), Föhr (2), Erb (2), 
Stroh (3), Dürr (4), Misetic (2)
HSG: Braun, Haslinger; Fath (2), Fischer (10/5), Schnepf (2), 
Theiß (4), Veith (3), Zelt (2), Breitschwerdt (2), Kremser (2), Meyer, 
Wagner, Schaaf, Helfert
Sonntag, 26. September 2010
Kreisliga 2 (Männer 2): SG St Leon II – TVE II   23:28 (12:12)
Arbeitssieg zum Rundenauftakt
In einem hart umkämpften Spiel setzte sich der TVE II  durch einen 
Schlussspurt mit 23:28 gegen die SG St. Leon II durch.
In den ersten zehn Minuten merkte man der neuformierten Eppel-
heimer Mannschaft die fehlende Abstimmung speziell in der 
Abwehr an, und so rannte man immer einem Rückstand hinterher. 
Doch nach und nach stabilisierte sich der Deckungsverband und 
Eppelheim gelang es bis zum Halbzeitpfiff ein 12:12 Unentschie-
den zu erreichen.
Zu Beginn der zweiten Spielzeit erspielte Eppelheim sich einen drei 
Tore Vorsprung. Doch trug dieser Vorsprung nicht zu einer ruhige-
ren Spielart bei und St. Leon schlug immer wieder Kapital aus den 
Fehlern der jungen Landesliga Reserve. So sah sich Eppelheim 
plötzlich mit einem drei Tore Rückstand konfrontiert. In einer Aus-
zeit stellte Trainer Walter Müller die Abwehr um, was wieder etwas 
Ruhe und Sicherheit in den Abwehrverband brachte. Gestützt 
durch diese Abwehr und einem gut aufgelegten TVE Keeper Rainer 
Herb, der für den guten Max Wetterich ab der 40. Minute das Tor 
hütete, kämpfte sich der TVE Tor um Tor heran, um beim 22:22 
zehn Minuten vor Spielende wieder auf Augenhöhe zu sein. Wäh-
rend bei den Gastgebern nun die Kräfte schwanden, drehten die 
jungen Wilden nochmals auf und errangen bis zum Schlusspfiff 
einen 23:28 Sieg. (rh)
TVE: Wetterich, Herb; Müller (8/4), Wallberg (2), Henn (4), Kresser 
(3), Mai, Schichtel, Krembsler, Richter (3), Schwegler (4), Metzler (4)
Vorschau – die nächsten Spiele:
Sonntag, 03. Oktober 2010
A-Jugend (männlich): TVE – SC Wilhelmsfeld, 14 Uhr, Rhein-
Neckar-Halle
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Informationen, Veranstaltungskalender

Glanz und Glamour zu Gast in Eppelheim!
Heidelbergs einzigster Travestiekünstler feiert 10jähriges 
Bühnenjubiläum! 

10 Jahre „Viola Varell“

07.10.2010 - 20 Uhr 
(Einlaß: 19:30 Uhr)

Rudolf-Wild-Halle 
in Eppelheim

Kartenvorverkauf:
Bücherpunkt am Rathaus

C-Jugend (männlich): TV Eschelbronn –TVE, 14 Uhr, Sporthalle 
Eschelbronn
B-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSV Malsch – TVE, 15.45 
Uhr, Reblandhalle Malsch
Kreisliga 2: (Männer 2): TSV Wieblingen II – TVE II, 19 Uhr, Sport-
zentrum HD West
Sonntag, 03. Oktober 2010
E-Jugend (männlich 1): SG Kirchheim – TVE I, 10 Uhr, Sportzen-
trum HD Süd 1
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: SG Mü-Me-Ne – TVE, 13.15 
Uhr, Auwiesenhalle Meckesheim

Brühler Landsportfest
Langsam nähert sich die Leicht-
athletiksaison ihrem Ende. Das 
Brühler Landsportfest war für 
die meisten Athleten die letzte 
Möglichkeit, in Einzeldisziplinen 
einen Wettkampf zu bestrei-
ten. Daniel Filsinger (MJB) 
kam im Weitsprung mit 5,13 m 
auf den 7. Platz – genau wie 
im Speerwurf, hier mit 25,42 
m. Nach einem misslungenen 
Weitsprung (4,59 m) landete 
der Speer von Tino Warnecke 
(MJB) bei 40,66 m (4. Platz), 
der damit eine neue persönliche 
Bestleistung erzielte. Franziska 
Mudlaff (WJB) sprintete die 200 
m in 30,85 s (7. Platz) und kam 
im Weitsprung mit 4,68 m auf 
den 5. Platz. Sebastian Metz-
ler (M) kam mit seinem besten 
Wurf auf 48,75 m und holte sich die Silbermedaille. Eine Woche 
zuvor hatte Sebastian noch die Badische Mannschaft beim Län-
derkampf Baden gegen den Elsass unterstützt. Dort landete sein 
Speer bei 47,42 m.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

Vereinsmeisterschaften beim TVE
Am 19. September fanden sich alle Mitglieder des TV Eppelheim, 
die sich leichtathletisch untereinander messen wollten, auf ihrem 
Sportplatz ein, um sich bei strahlendem Sonnenschein spannende 
Wettkämpfe zu liefern. Ganz oben auf dem Siegertreppchen und 
mit Goldmedaille um den Hals fanden sich folgende Athleten in 
ihren jeweiligen Altersklassen wieder:
M4 (Dreikampf): Benjamin Schwenn; M5 (3K): Ben Keller; M6 (3K): 
Marius Westrich; M7 (3K): Moritz Hinner; M9 (3K): Julian Span-
nagel; M10 (3K): Sebastian Schwenn; M11 (3K): Ole Strenge; 
M12 (3K und Vierkampf): Johannes Spannagel; M13 (3K): Niklas 
Bräumer; M14 (4K): Maximilian Walter; M15 (4K): Sven Stratmann; 
Männliche Jugend B (Fünfkampf): Daniel Filsinger; Männer (3K): 
Dietmar Fischer; Männer (4K): Sebastian Metzler.
W6 (3K): Maddalena Kuhn; W7 (3K): Selma Cafferty; W8 (3K): 
Marie Klähn; W9 (3K): Fanny Hinner; W10 (3K): Lisa Hess; W11 
(3K und 4K): Jaqueline Hildebrand; W12 (3K): Celine Schwab; W13 
(3K): Aurelie Kuhn; Weibliche Jugend B (4K): Annika Rack; Frauen 
(3K): Heike Metzler.

Neue Trainingstermine bei den Leichtathleten
In der Woche nach der Eppelheimer Kerwe ist für die Leichtathle-
tik-Jugend Trainingspause.
Ab Montag, den 11. Oktober 2010 findet das Training dann in 
der Halle statt. Die neuen Trainingszeiten und Gruppeneinteilung 
erfahren die Kinder von ihren Trainerinnen und Trainern oder unter: 
http://tve-leichtathletik.de

TVE-Leichtathletik auf der Kerwe
Auch in diesem Jahr erwartet Sie der Stand der TVE-Leichtathleten 
auf der Kerwe: direkt nach der Post, vor der Schuhmacherei Het-
tinger. Dort finden Sie frische Waffeln, Leckeres vom Grill und dazu 
natürlich vielfältige Getränke. So manches Schnäppchen lässt sich 
sicher auf unserem Flohmarkt machen und tagsüber vergnügen 
sich die Kinder beim Angelspiel. Am Sonntag dürfen wir Sie dann 
ab 10:00 Uhr beim variantenreichen Frühstück verköstigen. Wir 
freuen uns auf eine gesellige Kerwe 2010!

Angst vor Altersarmut 
Die Zahl der Menschen, die sich vor Armut im Alter fürchten, steigt. 
Nach einer Umfrage des Bundesinstituts für Bevölkerungsfor-
schung in Wiesbaden hätten vor allem Menschen mit niedrigem 
Ausbildungsniveau die Befürchtung, sich im Alter zur Rente etwas 
hinzuverdienen zu müssen. Diese Angst sei bei vielen Menschen in 
den letzten Berufsjahren besonders groß, so die Umfrage, bei der 
1500 Arbeitnehmer zwischen 55 und 64 Jahren befragt worden 
waren. Danach gingen in der Gruppe der Geringqualifizierten 38,9 
Prozent von der Notwendigkeit eines Jobs im Alter aus, um mit 
dem Geld über die Runden kommen zu können. Bei Beschäftig-
ten mit Meistertitel oder Hochschulabschluss seien es lediglich 
22,3 Prozent. Erst kürzlich hatte das Statistische Bundesamt auf 
die zunehmende Armutsgefährdung in Deutschland verwiesen 
und 15 Prozent der Bevölkerung – was 12,5 Millionen Menschen 
entspricht – als armutsgefährdet angesehen. Menschen sind von 
Armut bedroht, wenn sie über weniger als 60 Prozent des mittleren 
Einkommens verfügen.

VdK Ortsverband Eppelheim

Freie Wähler besichtigen AVR-Betriebsstätten
Die Fraktionsmitglieder der Freien Wähler im Kreistag informierten 
sich in den AVR-Betriebsstätten über die aktuellen Gegebenhei-
ten sowie die künftigen Anforderungen, bedingt durch die Weiter-
entwicklung der AVR GmbH sowie neuer gesetzlicher Vorgaben. 
Begleitet wurden die Kreisräte der Freien Wähler u.a. von den 
Geschäftsführern Alfred Ehrhard, Thomas Drewer, Martin Schmitz, 
welche bei jeder Betriebsstätte der AVR kompetent und umfas-
send informierten. 
Besichtigt wurde zuerst die Deponie in Sinsheim, wo insbesondere 
die baulichen Veränderungen im Anlieferbereich, die Rekultivierung 
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des 1. Bauabschnittes, sowie die zu errichtende Photovoltaikan-
lage näher erläutert wurden. Weiterhin war an dieser Stelle das 
Biomasseheizkraftwerk sowie die Pelletproduktion ein wichtiges 
Thema. Über die Betriebsstätte in der Hauptstraße 2 in Sinsheim 
kam man dann in die Hatschekstraße 15 in Heidelberg-Rohrbach, 
wo die AVR Gewerbe Service GmbH Entsorgungsdienstleistungen 
für Industrie, Handel und Gewerbe erbringt. Anschließend wurde 
die Behälterverwaltung in der Benzstraße in Dossenheim sowie 
die Werkstadt für sämtliche Fahrzeuge der ABVR Unternehmen 
im Oberen Langgewann ebenfalls in Dossenheim besucht. Die 
nächste Station der Informationsfahrt war dann die Abfallumla-
deanlage in Hirschberg, wo aktuell eine neue Umschlaghalle, ein 
neuer Umschlagplatz und ein Sozialgebäude errichtet werden. Der 
weitere Weg führte dann über Abfallanlage in Ketsch vorbei an den 
Erdaushub- und Bauschuttdeponien in Hockenheim und Wiesloch 
zum Abfallentsorgungszentrum in Wiesloch. 
Zum Abschluss des sehr informativen Tages traf man sich zu 
einem Abschlussgespräch in der Cafeteria des AVR Gebäudes in 
Sinsheim. Die Kreisräte der Freien Wähler waren überzeugt von 
der guten Qualität der abfallwirtschaftlichen Dienstleistungen der 
AVR Unternehmen. Aufgrund der fachkundigen Informationen aus 
erster Hand vor Ort können anstehende Investitionsentscheidun-
gen nun wesentlich leichter getroffen werden. Die AVR Unterneh-
men sind gut gerüstet für aktuelle sowie künftige Anforderungen, 
so lautete der Abschlusstenor an diesem Abend.

Noch nicht angemeldet?
2411.05 Nähen modischer Kleidung
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 06.10.2010, 19:00 – 21:15 Uhr

Volkshochschule 

Freitag, 01. Oktober bis Sonntag, 10. Oktober 2010
Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen

Fr. 01.10. 13.30-17 Uhr 1. Besuchernachmittag im Deutsches Hasenmuseum Wasserturm Stadt Eppelheim

Sa. 02.10. 07-15 Uhr Flohmarkt Parkplatz Rhein-Neckar-Halle Peter Wehr

02./03.10. 12-1 / 10-22 Eppler Kerwe mit Straßenfest um den Hugo-Giese-Platz Stadt Eppelheim/Vereine

14.30 Uhr Fassbieranstich zur Eröffnung der Kerwe Hugo-Giese-Platz Stadt Eppelheim/Vereine

14-18/10-18 Uhr Hobbymalerausstellung Franziskushof Malerkreis

15.30 Uhr Hobbymalerausstellung / Preisverleihung Franziskushof Malerkreis 

Mo. 04.10. 14 .30 Uhr Kaffeenachmittag zur Kerwe Franziskushof Kath. Kirchengemeinde

So. 10.10. 14.30 Uhr Kaffeeklatsch der SPD mit Ehrungen Ristorante Sole D‘oro SPD

17 Uhr KNAX - das Musical mit tollen Hits für schlaue Kids Rudolf-Wild-Halle Stadt Eppelheim

Ausstellungen

seit 16. Juli z.d. Öffnungszeiten Dauerausstellung mit Werken von Prof. Walch, u.a. Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen
Fr. 01.10. 20.30 Uhr Verbandsliga Nordbaden Ringen Rhein-Neckar-Halle ASV Ringen

Sa. 09.10. 13 Uhr Sportkegeln Bezirksliga Classic Arena

Grünschnittaktion beim AEZ Wiesloch 
– samstags bis 14.00 Uhr geöffnet
Das Ende des Gartenjahres naht. Vom 09. Oktober bis 20. Novem-
ber 2010 besteht deshalb wieder sieben Mal samstags die Mög-
lichkeit, Grünschnitt noch flexibler anzuliefern – dank verlängerter 
Öffnungszeiten beim Abfallentsorgungszentrum Wiesloch.
Bereits im Frühjahr zu Beginn der Gartensaison hatte die AVR 
Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
durch verlängerte Öffnungszeiten beim Abfallentsorgungszentrum 
Wiesloch eine unabhängigere Abgabe von Grünschnitt angeboten. 
Aufgrund der guten Annahme dieses Angebotes bietet die AVR 
bereits zum vierten Mal diesen zusätzlichen Service für die Einwoh-
ner des Rhein-Neckar-Kreises an.
Grünschnitt kann ab dem 09.10.2010 bis 20.11.2010 beim 
AEZ Wiesloch zu folgenden Zeiten angeliefert werden:
Mo – Fr: 8.00 – 12.00 Uhr und 12.45 – 16.00 Uhr 
Sa: 8.00 – 14.00 Uhr
Für Hobbygärtner, die größere Mengen oder öfters Grünschnitt 
anliefern möchten, empfiehlt sich der Kauf der Grün-Card.
Das scheckheftgroße Heftchen enthält zwölf Wertcoupons zum 
Preis von 25,- EUR, die zur Kleinmengenanlieferung von Grün-
schnitt bis zu je 0,5 cbm, dies entspricht ungefähr einer Kof-
ferraumladung, genutzt werden können. Durch den Kauf der 
Grün-Card besteht die Möglichkeit zwölf Mal Grünschnitt anzulie-
fern zum Preis von zehn.

1746k Pippi Langstrumpf & Co
Für Kinder im Grundschulalter
Am 13.10.2010, 15:00 – 18:00 Uhr
2106 Zeichnen oder besser zeichnen lernen
Ab 13.10.2010, 18:15 – 19:45 Uhr
2129 Acrylmalerei
Für AmfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 13.10.2010, 20:00 – 21:30 Uhr
46342 Ungarisch 1 A1
Ab 13.10.2010, 18:15 – 19:45 Uhr
1281 Sichere Anlageformen
Auch in schwierigen Zeiten
Am 16.10.2010, 09:00 – 15:00 Uhr
0201 Grundkurs Rhetorik
Lebendig und wirkungsvoll reden – besser präsentieren
Ab 19.10.2010 18:15 – 19:45 Uhr
2803 Herbst im Schwetzinger Schlossgarten
Licht und Belichtung im Freien – analog/digital
Ab 20.10.2010, 20:00 – 21:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel. 911 911 oder www.vhs-hd.de

AVR


